
AMTLICHE MITTEILUNG

C C C CC C C CC C C CC C CM M M MM M M MM M MM M MY Y Y YY Y Y YY Y YY Y YC 10 C 10 C 10 C 10M 10 M 10 M 10 M 10Y 10 Y 10 Y 10B 10 B 10 B 10C 40 C 40 C 40 C 40M 40 M 40 M 40 M 40Y 40 Y 40 Y 40B 40 B 40 B 40C 80 C 80 C 80 C 80M 80 M 80 M 80 M 80Y 80 Y 80 Y 80B 80 B 80 B 80B B B BB B B BB B BB B B2345%C 2345%C 2345%C 2345%C2345%M 2345%M 2345%M 2345%M2345%Y 2345%Y 2345%Y2345%B 2345%B 2345%B

N°590 / April 2024

FROHE OSTERN

UND EINEN SCHÖNEN FRÜHLING WÜNSCHT IHNEN 
DIE GEMEINDE MARKT HARTMANNSDORF

GEMEINDE
MAGAZIN

 Z
ug

es
te

llt
 d

ur
ch

 P
os

t.a
t  

an
 e

in
en

 H
au

sh
al

t

https://www.markthartmannsdorf.at


C C C CC C C CC C C CC C CM M M MM M M MM M MM M MY Y Y YY Y Y YY Y YY Y YC 10 C 10 C 10 C 10M 10 M 10 M 10 M 10Y 10 Y 10 Y 10B 10 B 10 B 10C 40 C 40 C 40 C 40M 40 M 40 M 40 M 40Y 40 Y 40 Y 40B 40 B 40 B 40C 80 C 80 C 80 C 80M 80 M 80 M 80 M 80Y 80 Y 80 Y 80B 80 B 80 B 80B B B BB B B BB B BB B B2345%C 2345%C 2345%C 2345%C2345%M 2345%M 2345%M 2345%M2345%Y 2345%Y 2345%Y2345%B 2345%B 2345%B

2

Impressum
MEDIENINHABER: Marktgemeinde Markt Hartmannsdorf
FÜR DEN INHALT VERANTWORTLICH: BGM DI (FH) Roman Thomaser
Offenlegung nach §24ff Mediengesetz
Unterzeichnete Artikel, sowie Leserbriefe geben nicht unbedingt die Meinung des 
Redaktionsteams wieder.
BILDNACHWEIS: Marktgemeinde Markt Hartmannsdorf, alle Bilder ohne Nachweis 
wurden beigestellt
VERLAGSPOSTAMT: 8311 Markt Hartmannsdorf
LAYOUT UND GESTALTUNG: Thomas M. Brandl
REDAKTIONSSCHLUSS: 07.06.2024

Inhalt
4 Fachausschüsse, Politik & Verwaltung, Nachruf

8

12 Bürgerservice

15

19

Wir Kinder, Aus dem Schulleben, Bücherei

22

Umwelt & Natur, Top 3 Zukunftsregion

23

Landwirtschaft

26

Sport & Fitness

30 Aus dem Ehrenamt

34

Aus dem Pfarrleben, Vereine berichten

Aus der Gemeindestube, Personelles

Kulturmarkt, Berg- & Naturwacht

2

35 Gratulationen

Geschätzte 
Hartmannsdorferinnen 
und Hartmannsdorfer! 

Danke an Bürgermeister 
a.D. Ing. Otmar Hiebaum 
Mit diesem Artikel möchte ich meine 
Wertschätzung und Anerkennung für 
meinen Vorgänger, BGM a.D. Otmar 
Hiebaum, zum Ausdruck bringen. 
Durch seine herausragende Arbeit 
und seine engagierte Führung hat er 
in seiner Amtszeit eine Vielzahl beein-
druckender Projekte umgesetzt, die 
das Leben in unserer Gemeinde nach-
haltig verbessert haben. 

„Markt Hartmannsdorf, wo das Le-
ben Freude macht“. Das letzte große 
bemerkenswerte Projekt, das unter 
der Leitung von Otmar verwirklicht 
wurde, ist der Bau eines neuen Kinder-
gartens und einer Kinderkrippe. Die-
ses moderne und ansprechende Ge-
bäude bietet unseren jungen Familien 
eine erstklassige Betreuungseinrich-
tung, in der sich die Kinder wohlfühlen 
und bestmöglich entwickeln können.

Vorwort
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Bürgermeistersprechstunden:
montags von 15.00 bis 17.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 03114 2201 21

Darüber hinaus hat Otmar mit seiner 
klugen Grundstückspolitik dafür ge-
sorgt, dass Wohnen in Markt Hart-
mannsdorf bezahlbar bleibt. Durch 
gezielte Maßnahmen wurden Grund-
stücke für den Wohnungsbau er-
schlossen, was dazu beigetragen hat, 
dass sich sowohl Einheimische als 
auch Zuzügler hier niederlassen kön-
nen.
Ein weiteres herausragendes Projekt, 
das wir meinem Vorgänger zu verdan-
ken haben, ist der Kauf und Umbau 
des Plankhauses zu Wohnungen und 
einer Arztpraxis. Durch die Erhaltung 
dieses schönen Gebäudes und die 
Schaffung neuer Wohnmöglichkeiten 
wurde nicht nur das Ortsbild berei-
chert, sondern es entstand auch drin-
gend benötigter Wohnraum und eine 
lokale medizinische Versorgung von 
einem Facharzt. Ebenfalls wurde das 
Betreubare Wohnen ermöglicht. 
Nicht zuletzt ist die Neuerrichtung des 
Fernheizkraftwerks ein Meilenstein in 
der Gemeindeentwicklung. Otmar hat 
hiermit nicht nur für eine nachhaltige 
Energiequelle gesorgt, sondern auch 
für eine zuverlässige und kostengüns-
tige Wärmeversorgung unserer Ge-
meinde.

Insgesamt hat Otmar Hiebaum als 
Bürgermeister von Markt Hartmanns-
dorf mit seinen Projekten die Ge-
meinde nachhaltig geprägt und für 
eine positive Entwicklung gesorgt. 

Sein Engagement und seine visionä-
re Führung haben dazu beigetragen, 
dass Markt Hartmannsdorf zu einem 
attraktiven und lebenswerten Ort ge-
worden ist. Ich möchte ihm an dieser 
Stelle meinen herzlichen Dank aus-
sprechen und wünsche ihm für seinen 
Ruhestand alles erdenklich Gute.

Die ersten Tage im Amt

Die ersten 75 Tage als Bürgermeister 
von Markt Hartmannsdorf waren für 
mich eine unglaublich bereichernde 
Erfahrung. In dieser Zeit durfte ich vie-
le nette Gespräche bei den diversen 
Jahreshauptversammlungen unserer 
Vereine, auf der Straße und bei den 
Sprechstunden mit den Bürger:innen 
unserer Gemeinde führen und ihre An-
liegen und Ideen kennenlernen. Es war 
beeindruckend zu sehen, wie enga-
giert und interessiert unsere Einwoh-
ner:innen sind und wie sehr sie sich 
für das Wohl der Gemeinde einsetzen.

Ein großer Dank gebührt auch meinen 
Mitarbeiter:innen in der Gemeinde, 
die mit ihrer Kompetenz und ihrem 
Einsatz maßgeblich zum reibungslo-
sen Ablauf in der Verwaltung und im 
Außendienst (Bauhof, Wasser, Kanal, 
Grünraumpflege und Reinigung) bei-
tragen. Ihr Engagement und ihre Pro-
fessionalität sind eine große Bereiche-
rung für das Team.
Auch im Gemeinderat habe ich ein 

großartiges Team an meiner Seite, 
das sich mit viel Herzblut für die Be-
lange der Gemeinde einsetzt. Gemein-
sam haben wir bereits einige wichtige 
Entscheidungen getroffen und wer-
den auch in Zukunft eng zusammen-
arbeiten, um Markt Hartmannsdorf 
weiter voranzubringen.
Für dieses Jahr stehen wichtige Auf-
gaben an, die wir gemeinsam ange-
hen werden. Ein Schwerpunkt wird der 
Ausbau der Fernwärme sein, um eine 
nachhaltige und effiziente Energiever-
sorgung für unsere Gemeinde zu ge-
währleisten. Zudem ist die Sanierung 
der Straßen ein wichtiges Anliegen, 
das es umzusetzen gilt.

Ich freue mich auf die kommenden 
Herausforderungen und bin zuver-
sichtlich, dass wir gemeinsam viel 
erreichen werden. Markt Hartmanns-
dorf hat großes Potenzial und ich bin 
stolz darauf, als Bürgermeister Teil 
dieser Gemeinschaft zu sein. Danke 
für das Vertrauen, das mir entgegen-
gebracht wurde, und ich versichere Ih-
nen, dass ich mich mit vollem Engage-
ment für das Wohl unserer Gemeinde 
einsetzen werde.
Ich wünsche euch allen eine schöne 
Osterzeit und vor allem Gesundheit!

Liebe Grüße 
Bürgermeister Roman Thomaser

Vorwort
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Digitalisierung der 
Klassenzimmer

In unserer Mittelschule wird auf die 
digitale Grundbildung ein großes Au-
genmerk gelegt. Alle Kinder wurden 
dazu mit Tablet-PCs ausgestattet und 
auch im Unterricht werden fächer-
übergreifend Lerninhalte auf diesem 
Wege vermittelt.
Damit auch die Ausstattung in den 
Klassenzimmern dieser Entwicklung 
standhält, wurde in der letzten Ge-
meinderatsitzung beschlossen, die 
in die Jahre gekommenen Smartbo-
ards durch neue zu ersetzen. Hierfür 
wurden bereits in den Sommerferien 
zwei unterschiedliche Modelle in zwei 
Klassenzimmern installiert und in den 

letzten Monaten vom Lehrpersonal im 
laufenden Unterricht erprobt.

Ein großer Vorteil der Smartboards 
ist ihre Anpassungsfähigkeit an ver-
schiedene Lehrmethoden und Lernsti-
le. Lehrer:innen können multimediale 
Inhalte wie Videos, Bilder und inter-
aktive Präsentationen direkt auf dem 
Smartboard anzeigen, was den Unter-
richt dynamischer und anschaulicher 
macht.

Mit dieser Investition sind die Kinder 
und das Lehrpersonal optimal ausge-
stattet, um den Unterricht zeitgemäß 
zu gestalten. 

Liebe Grüße 
Daniel Kienreich 

Jugend & Bildung
Vizebgm. Ing. Daniel Kienreich

Liebe Gemeindebewohnerinnen und 
Gemeindebewohner!

In der Gemeinderatssitzung am 
18.12.2023 wurde der Budgetvoran-
schlag für das heurige Jahr 2024 be-
schlossen.

Der Voranschlag für das Haushalts-
jahr 2024 (in der Folge kurz: VA 2024) 
besteht aus einem Ergebnisvoran-
schlag (alle geplanten Erträge und 
Aufwendungen) und einem Finanzie-

Finanzen
GK Jürgen Maurer

rungsvoranschlag (alle geplanten Ein- 
und Auszahlungen).

Die schwierigen Rahmenbedingungen 
durch die enormen Preissteigerungen 
(Inflation) und die sinkenden Einnah-
men aus den Steuer-Ertragsanteilen 
schränken den Handlungsspielraum 
der Marktgemeinde Markt Hart-
mannsdorf sehr stark ein. 
So stehen aus jetziger Sicht keine 
freien Finanzmittel zur Realisierung 
von Projekten zur Verfügung. Es wur-
den unter anderem für 2024 geplante 
Investitionen wieder aus dem Voran-
schlag genommen. Ebenso wurde bei 
den Bedeckungen der investiven Vor-
haben darauf geachtet, dass außer in 
den Gebührenhaushalten keine Über-
träge aus der operativen Gebarung 
in die investive Gebarung erfolgen. 
Da die Marktgemeinde Markt Hart-
mannsdorf noch Rücklagen in Gebüh-
renhaushalten hat, werden die Eigen-
anteile der unbedingt notwendigen 
Vorhaben in der investiven Gebarung 

vorwiegend durch Rücklagenentnah-
men sowie innere Darlehen aus die-
sen Rücklagen finanziert.

Die Ergebnisse der Finanzausgleichs-
verhandlungen 2023 konnten nicht 
im Voranschlag berücksichtigt wer-
den, da noch keine konkreten An-
gaben über die einnahmenseitigen 
Auswirkungen vorliegen. Lediglich die 
Strukturfondsmittel wurden in die-
sem Voranschlag angepasst. Die Pro-
gnose für die Ertragsanteile 2024 wur-
de vom tatsächlichen Ergebnis des 
Rechnungsjahres 2023 hochgerech-
net, welche leider nur das Niveau aus 
dem Jahresergebnis 2022 erreichen.

Die operative Gebarung ist gekenn-
zeichnet von einer Stagnation der 
Einnahmen sowie einer überdurch-
schnittlichen Erhöhung der Ausgaben 
auf Grund der Inflation. Die stärksten 
Erhöhungen ergeben sich wie folgt:
• beim Personalaufwand (rund € 

140.000) 

Politik & Verwaltung

Politik & Verwaltung

Fachausschüsse
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• beim Zinsaufwand (rund € 500.000 
bezogen auf den RA 2022) 

• bei den Instandhaltungskosten der 
Infrastruktur (rund € 50.000) 

• beim Pflegeverband inkl. der Sozial- 
und Pflegeleistungsumlagen (rund 
€ 200.000) 

• bei der Erhöhung Energiepreis – 
Stromkosten (rund € 60.000)

Die Marktgemeinde Markt Hart-
mannsdorf hatte stets eine Erhöhung 
des prozentuellen Anteils an den Er-
tragsanteilen gefordert, was jedoch in 
den Finanzausgleichsverhandlungen 
keine Berücksichtigung fand. Es ist 
nun zu hoffen, dass die verhandelten 
zusätzlichen Mittel (2,4 Mrd. Euro) 
auch tatsächlich zu einem guten Teil 
und unbürokratisch an die Kommu-
nen fließen werden und somit das 
Haushaltsgleichgewicht wieder her-
gestellt werden kann.
Aufgrund der veranschlagten Zah-
len im VA 2024 beträgt das Net-
toergebnis (SA00) im Ergebnis-
haushalt nach Zuweisung und 
Entnahmen von Haushaltsrücklagen  
€ -830.600. Dies bedeutet, dass die 
Aufwendungen (inkl. Abschreibungen 
und Auflösung von erhaltenen Sub-
ventionen) für kommunale Leistun-
gen höher als die Erträge sind. Die 

gesamten Erträge betragen im Fi-
nanzjahr 2024 € 7.339.900, die Auf-
wendungen betragen € 8.251.000. 
Das Nettoergebnis ohne Zuweisung 
und Entnahmen von Haushaltsrück-
lagen beträgt somit € -911.100.

Der Finanzierungshaushalt (Ein- und 
Auszahlungen der operativen und in-
vestiven Gebarung) weist im Jahr 
2024 (im Saldo 5) einen negativen 
Betrag in Höhe von € -754.900 auf. 
Dieser Saldo zeigt die Veränderung 
der liquiden Mittel der Marktgemeinde 
Markt Hartmannsdorf im Jahr 2024. 

Die freie Finanzspitze weist eine Höhe 
von rund € -637.400 auf (siehe Gra-
fik). Die Kennzahl der Freien Finanz-
spitze gibt wieder, welcher Spielraum 
für neue Investitionen und Projekte 
(nach Deckung laufender Ausga-

ben und Tilgungspflichten) vorliegt.

Für die Aufnahme von neuen Darle-
hen sind € 519.000 und für die Til-
gung von Darlehen sind in Summe  
€ 1.066.100 veranschlagt, aufgrund 
der Fremdfinanzierung des Kinder-
gartenbaus somit eine deutliche Erhö-
hung gegenüber dem Vorjahr. 

Über den Abschluss des Jahres 2023 
kann zu Redaktionsschluss noch 
nicht berichtet werden, der Rech-
nungsabschluss lag zu diesem Zeit-
punkt noch nicht auf. 

Ich wünsche allen Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürgern ein geseg-
netes und frohes Osterfest.

Euer Gemeindekassier 
Jürgen Maurer

Grafik: Freie Finanzspritze in Markt Hartmannsdorf seit 2019 (in Euro)

Politik & Verwaltung

Politik & Verwaltung

Seniorenweihnachtsfeier
Zahlreiche Senioren folgten der Einla-
dung unserer Gemeinde zur Senioren-
weihnachtsfeier.
Am Beginn zelebrierte Pfarrer Gio-
vanni Prietl den Festgottesdienst. Im 
Anschluss fand die Adventsfeier statt, 
die sowohl mit  fröhlichen und besinn-
lichen Gedichten und Geschichten als 
auch mit Weihnachtsliedern umrahmt 
wurde. Das musikalische Rahmen-
programm unter der Leitung von Frau 
Zierer brachte die Besucher:innen in  

Soziales & Gesundheit
GR Maria Magdalena Schmidt



6

C C C CC C C CC C C CC C CM M M MM M M MM M MM M MY Y Y YY Y Y YY Y YY Y YC 10 C 10 C 10 C 10M 10 M 10 M 10 M 10Y 10 Y 10 Y 10B 10 B 10 B 10C 40 C 40 C 40 C 40M 40 M 40 M 40 M 40Y 40 Y 40 Y 40B 40 B 40 B 40C 80 C 80 C 80 C 80M 80 M 80 M 80 M 80Y 80 Y 80 Y 80B 80 B 80 B 80B B B BB B B BB B BB B B2345%C 2345%C 2345%C 2345%C2345%M 2345%M 2345%M 2345%M2345%Y 2345%Y 2345%Y2345%B 2345%B 2345%B

Weihnachtstimmung. Manus Café 
versorgte die Gäste mit Köstlichkei-
ten. Zum Kaffee gab es Mehlspeisen 
vom Seniorenbund, von den Ortsbäue-
rinnen und den VP Frauen.

Land.Frau.Lebensqualität

Anfang Jänner fand ein zweitägi-
ges Seminar für steirische Frauen 
im Steiermarkhof statt. Unter dem 
Motto „Land.Frau.Lebensqualität“ 

wurden verschiedene Vorträge und 
Workshops angeboten. Lebensqua-
lität beinhaltet körperliche und see-
lische Gesundheit, soziale und ge-
sellschaftliche Verbindungen sowie 
Wertschätzung und Anerkennung der 
geleisteten Arbeit und Tätigkeit am 
Arbeitsplatz, im Familienverbund und 

in der Öffentlichkeit. Geschult wurde 
die Eigenverantwortung: „Sich selbst 
nicht aus den Augen zu verlieren“! 
Durch den  Austausch mit den Politi-
kerinnen, den Vortragenden wurden 
Sorgen und Anliegen übermittelt und 
deutlich zum Ausdruck gebracht. 
Ideen bzw. Lösungsvorschläge wur-
den vor Ort diskutiert oder von den 
Verantwortlichen für ein politisches 
Agieren mitgenommen.

Kinderfasching

Traditionell fand Anfang Jänner der 
Kinderfasching statt. Am Beginn der 
Veranstaltung besuchte uns mit „tri-
tra trallala“ der Kasperl. Er verzau-

berte die Kinder immer aufs Neue. 
Anschließend wurde gespielt, gemalt 
und getanzt. Die Prinzessinnen, Ritter, 
Feen und Piraten u.v.m. übten sich 
bei Geschicklichkeitsspielen. Großes 
Gefallen fanden die Kinder bei Aktivi-
täten mit den Luftballons und dem 
bunten Fallschirmtuch. Fantasievoll 
und auf Wünsche eingehend wurden 
Arme und Gesicht geschminkt und 
bemalt. Gut gelaunt und heiter ging 
es durch den Nachmittag. Selbstver-
ständlich darf der süße Krapfen nicht 
fehlen. Groß und Klein stärkten sich 
bei Getränken aus der Region, Wurst-
semmel, Kornspitz und Naschereien. 
Müde aber glücklich traten die Mas-
kierten ihre Heimreise an.  

Politik & Verwaltung

Umwelt
GR Daniel Fritz

Mülltrennung
Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe 
Gemeindebürger 

Wenn man durch unser schönes 
Markt Hartmannsdorf fährt, spaziert 
oder wandert, fällt dem einen oder an-
deren sehr oft auf, dass Glasflaschen, 
Dosen, Sackerl und diverse Verpa-
ckungsmaterialien einfach in der Na-
tur sich selbst überlassen werden. 
Ich möchte darauf hinweisen, dass 
unsere Straßengräben, Wälder oder 
Äcker keine Müllplätze sind. Darum 
bitte ich in Zukunft darauf zu achten, 
den Müll dort hinzugeben, wo er auch 
hingehört, in die dafür vorgesehenen 
Mistkübel, Müllsäcke und Mülltonnen.  
Auch das Lagern von alten Möbeln 

oder Abfällen in Wäldern, Wiesen, im 
Freiland oder neben Flüssen, Teichen 
und Bächen ist strengstens untersagt.

Ein sehr wichtiges Thema sind auch 
Batterien oder Akkus im Restmüll. 
Jede Batterie und jeder Akku, der im 
Restmüll landet, steigert die Brand-
gefahr erheblich, nicht nur bei den 
Restmülltonnen oder Säcken zuhau-
se sondern auch in den Recyclingan-
lagen. Um materiellen und auch Per-
sonenschaden zu verhindern, bitte ich 
euch, die Akkus getrennt zu sammeln 
und im ASZ der Gemeinde oder bei 
einem Entsorger abzugeben. 

Vielen Dank
GR Daniel Fritz 

Politik & Verwaltung



7

C C C CC C C CC C C CC C CM M M MM M M MM M MM M MY Y Y YY Y Y YY Y YY Y YC 10 C 10 C 10 C 10M 10 M 10 M 10 M 10Y 10 Y 10 Y 10B 10 B 10 B 10C 40 C 40 C 40 C 40M 40 M 40 M 40 M 40Y 40 Y 40 Y 40B 40 B 40 B 40C 80 C 80 C 80 C 80M 80 M 80 M 80 M 80Y 80 Y 80 Y 80B 80 B 80 B 80B B B BB B B BB B BB B B2345%C 2345%C 2345%C 2345%C2345%M 2345%M 2345%M 2345%M2345%Y 2345%Y 2345%Y2345%B 2345%B 2345%B

Liebe Hartmannsdorferinnen und 
Hartmannsdorfer!

Am 9. Juni 2024 findet die Wahl zum 
Europäischen Parlament (EP) statt. 
Für einen Raum von 27 EU-Ländern 
mit insgesamt 448 Millionen Einwoh-
nerinnen und Einwohnern wird ein 
gemeinsames Parlament mit 720 Ab-
geordneten gewählt. Österreich wird 
mit 20 Abgeordneten vertreten sein. 
Das Europäische Parlament ist das 
einzige direkt gewählte übernationa-
le Parlament der Welt und ist unsere 
Volksvertretung in der EU.

Was sind die wesentlichen Kom-
petenzen des Europäischen Parla-
ments? 
Die Abgeordneten gestalten und be-
schließen Gesetze, stellen wichtige 
politische, wirtschaftliche und soziale 
Themen in den Mittelpunkt und set-
zen sich für die Werte der EU ein: Ach-
tung der Menschenrechte, Freiheit, 
Demokratie, Gleichheit und Rechts-
staatlichkeit. Weiters genehmigt die-
ses Parlament den EU-Haushalt und 
wählt einen Präsidenten oder eine 
Präsidentin, sowie die Mitglieder der 
EU-Kommission. Diese Kommission 
muss dem Parlament Rechenschaft 
ablegen.
Inzwischen sichert uns eine geeinte 
Europäische Union mehr als 70 Jahre 

Europa
GR Christian Reinstadler

Frieden, Wohlstand und Freiheit. Mit 
dem EURO verwenden täglich 341 
Millionen Menschen in 20 Ländern 
eine gemeinsame Währung. 17 Mil-
lionen EU-Bürgerinnen und EU-Bürger 
arbeiten und leben in einem anderen 
EU-Land. Das Studieren innerhalb der 
EU über Erasmus+ sowie die Reise-
freiheit innerhalb der Union sind schon 
längst in unserem Alltag verankert.
Doch ist wirklich alles so selbstver-
ständlich? Gerade in dieser Zeit erle-
ben auch wir in Europa, dass Demo-
kratie, Friede und Freiheit rasch ins 
Wanken geraten können. Daher ist die 
kommende Wahl von entscheidender 
Bedeutung.
„Von der Europawahl 2024 hängt 
es ab, wie wir gemeinsam eine der 
schwierigsten Zeiten meistern, die 
unsere Generation bislang erlebt 
hat.“ 
(Quelle: gemeinsamfuer.eu, Europäisches Parlament)

Darum bitte ich alle wahlberechtig-
ten Hartmannsdorferinnen und Hart-
mannsdorfer, an dieser Wahl teilzu-
nehmen und ein starkes Zeichen für 
unsere Demokratie in Europa zu set-
zen!
Bei Fragen zur EU oder bei Interesse 
für mehr Details bitte einfach unter 
c.reinstadler@hartmannsdorf.at mel-
den! Ich wünsche Euch noch frohe Os-
tern und allen Schülerinnen und Schü-
lern erholsame Ferien!

Euer Europa-Gemeinderat,
Christian Reinstadler

Politik & Verwaltung

Nachruf 

Erwin Wieser war 
von 01.11.1965 bis 
01.05.2009 bei der 
Marktgemeinde 
Markt Hartmanns-
dorf beschäftigt. 

Er war ein äußerst wertvol-
ler und wertgeschätzter Mit-
arbeiter und 
Kollege, der 
weit über 
die Gemein-
deaufgaben 
hinaus stets 
den Gemein-
debewohne-
rinnen und 
-bewohnern mit Rat und Tat 
zur Seite stand. Der Kontakt 
und Erfahrungsaustausch mit 
Kolleginnen und Kollegen be-
nachbarter Gemeinden war 
ihm sehr wichtig.
Selbst nach Antritt seines 
wohlverdienten Ruhestandes 
hat er zahlreiche Menschen in 
ihren Anliegen unterstützt und 
ein kleines Büro im Dorfhof für 
die Anliegen des Kriegsopfer- 
und Behindertenverbandes be-
trieben.

Seine Herzlichkeit, Freund-
lichkeit und vor allem Hilfs-
bereitschaft machte ihn in der 
Bevölkerung von Markt Hart-
mannsdorf besonders beliebt.

Wir sind dankbar für den ge-
meinsamen Weg, den wir ge-
hen durften und werden Erwin 
stets in guter und froher Erin-
nerung behalten.

Erwin Rudolf Wieser

mailto:c.reinstadler@hartmannsdorf.at
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Voranschlag 2024
Die VRV (Voranschlags- und Rech-
nungsabschlussverordnung) 2015 
verlangt im § 2 (Haushaltsgrundsatz) 
die Veranschlagung und Rechnungs-
legung mittels eines integrierten Er-
gebnis-, Finanzierungs- und Vermö-
genshaushalts. Es müssen dadurch 
folgende Beschlüsse gefasst werden:

• Der Voranschlag 2024 als Gesamt-
werk (Beschluss MEHRHEITLICH)

• Die gegenseitige Deckungsfähigkeit 
von Mittelverwendung (Beschluss 
MEHRHEITLICH)

• Die Höhe der Hebesätze bzw. die 
Höhe der zu erhebenden Abgaben 
2024 (Beschluss EINSTIMMIG)

• Höhe und Vergabe der zur rechtzei-
tigen Leistung von Auszahlungen 
erforderlichen Kassenstärker (Be-
schluss EINSTIMMIG)

• Der Gesamtbetrag der aufzu-
nehmenden Darlehen (Beschluss 
MEHRHEITLICH)

• Der Stellenplan 2024 (Beschluss 
EINSTIMMIG)

• Nachweis der Investitionstätig-
keiten und der Finanzierung (Be-
schluss MEHRHEITLICH)

• Der mittelfristige Finanzplan 2024-
2028 (Beschluss EINSTIMMIG)

Nachdem der Voranschlag 2024 stol-
ze 346 Seiten umfasst, ist es nicht 
ganz einfach, dieses Werk verständ-
lich zu erläutern.

Die Summe der Ausgaben im operati-
ven Haushalt belaufen sich im Finan-
zierungshaushalt auf € 6.272.300,00 
und jene im investiven Haushalt be-
laufen sich auf € 2.001.100,00.

Der Voranschlag 2024 ist leider noch 

nicht aussagekräftig, da uns noch 
immer die Summe der Finanzmittel 
aus dem Finanzausgleich fehlen. Ich 
hoffe, dass wir bis Ende des Monats 
nähere Informationen haben. Wir wer-
den aber voraussichtlich heuer schon 
im Juni den Nachtragsvoranschlag 
für 2024 auflegen, um ein genaues 
Budget für dieses Jahr zu haben.

Kostenübernahme der Qualitätsof-
fensive Feldbacher Pflichtschulen
Das Projekt „Qualitätsoffensive der 
Feldbacher Pflichtschulen“ soll mit 
einer geschätzten Investitionssumme 
von € 10.060.396, umgesetzt werden. 
Für Markt Hartmannsdorf wird der 
Bereich der Polytechnischen Schule in 
der Höhe von € 578.090,00 schlagend, 
hier ergibt sich für unsere Gemeinde 
ein Anteil von € 33.234,39, der zu be-
zahlen ist. (Beschluss EINSTIMMIG)

Fahrtkostenzuschuss für 
Studierende
Erweiterung bzw. Änderung der 
„Richtlinie für die Gewährung eines 
Fahrtkostenzuschusses für Studen-
tinnen und Studenten“. Hier wurde in 
die Förderung zum bestehenden Top 
Ticket das Klimaticket mitaufgenom-
men. (Beschluss EINSTIMMIG)

Festlegung des Gemeinderatssit-
zungsplanes für 2024 
Der Gemeinderat hat folgenden Sit-
zungsplan EINSTIMMIG angenom-
men. Wobei die 3. Sitzung bei der letz-
ten GR Sitzung von 04.04.2024 auf 
den 11.04.2024 bei gleicher Zeit und 
Ort vereinbart wurde:

Es ist aber jederzeit möglich, dass Sit-
zungen eingeschoben bzw. sofern  sie 
nicht erforderlich sind gestrichen wer-
den können.

Wahl des Bürgermeisters
Da Ing. Otmar Hiebaum die Funktion 
als Bürgermeister mit 31.12.2023 nie-
dergelegt hat, musste die Neuwahl 
eines Bürgermeisters stattfinden. 
Von der ÖVP wurde ich, Roman Tho-
maser, als Nachfolger vorgeschlagen 
und vom Gemeinderat MEHRHEIT-
LICH zum Bürgermeister gewählt. Ich 
möchte mich auch hier nochmals für 
das entgegengebrachte Vertrauen 
der Gemeinderät:innen bedanken und 
hoffe auf gute Zusammenarbeit.

Wahl des Vizebürgermeisters
Da ich zum Bürgermeister gewählt 
wurde, musste noch die Wahl eines 
neuen Vizebürgermeisters erfolgen. 
Hier wurde von Seiten der ÖVP Ing. 
Daniel Kienreich vorgeschlagen und 
MEHRHEITLICH zum Vizebügermeis-
ter gewählt.

Nominierung von Gemeindevertre-
ter:innen in folgende Verbände:
• Sozialhilfeverband Weiz
• Wasserverband „Oberes Rittschein-

tal“
• Abfallwirtschaftsverband Weiz
• Wasserverband „Vulkanland“
• Inklusiv- und Sonderpädagogik 

(ASO) Gleisdorf
• Businessregion Gleisdorf
• Grundverkehrskommission
Alle Beschlüsse dazu fielen EINSTIM-
MIG aus.

Gemeinderatssitzung
vom 18. Dezember 2023

Gemeinderatssitzung
vom 12. Jänner 2024

Politik & Verwaltung

Gemeindestube
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Angelobung eines neuen Gemeinde-
rates
Nachdem Lukas 
Vogl sein Mandat 
vor dieser Sitzung 
zurückgelegt hat, 
wurde von der ÖVP 
Eduard Thaller no-
miniert. Er folgte 
der Einladung und 
wurde bei der Sitzung angelobt.
 
Nachnominierung in Ausschüsse 
und überörtliche Verbände
Gemeinderat Eduard Thaller über-
nahm die Funktionen von Lukas Vogl 
in folgenden Ausschüssen:
• Sport, Freizeit, Vereinswesen und Tou-

rismus (Mitglied)
• Umwelt, Energie und marktbestimmte 

Betriebe (Mitglied)
• Jugend, Schule und Bildung (Ersatz-

mitglied)
• Örtliche Entwicklung (Ersatzmitglied)
• Prüfungsausschuss (Ersatzmitglied)

Außerdem wurde Eduard Thaller vom 
Gemeinderat EINSTIMMIG für folgen-
de Verbände als Ersatzdelegierter no-
miniert:
• Wasserverband „Oberes Rittscheintal“
• Abfallwirtschaftsverband Weiz
• Wasserverband „Vulkanland“

Erweiterungen der Linienbündel 
(Busverbindung) Vulkanland
Ein bereits lang ersehnter Wunsch der 
Gemeindebevölkerung kann ab 2025 
mit dieser EINSTIMMIG beschlosse-
nen Erweiterung der Busverbindung 
zwischen Markt Hartmannsdorf und 
Feldbach erfüllt werden. Uns ist es ge-
meinsam mit der Stadt Feldbach ge-
lungen, 3 Busverbindungen an Schul-
tagen zu erhalten. Natürlich ist eine 

solche Erweiterung nicht kostenlos. 
Es entstehen für die beiden Gemein-
den Kosten von ca. € 21.600,00 pro 
Jahr, wovon 2/3 die Stadt Feldbach 
und 1/3 die Gemeinde Markt Hart-
mannsdorf bezahlt.

Stellungnahme der Prüfungsaus-
schusssitzung vom 18.10.2023
Bei den Prüfungsausschusssitzun-
gen entstehen immer wieder Fragen, 
welche primär vom Bürgermeister zu 
beantworten sind. Diese Prüfberichte 
werden auch dem Gemeinderat zur 
Kenntnis gebracht. 

Flächenwidmungsplan-Änderung 
Nr. 4.21 "Erweiterung Gewerbege-
biet [OT Oed]" 
Hierbei handelt es sich um ein Verfah-
ren im östlichen Bereich des Gewerbe-
gebiets. Zur Abrundung des Gewerbe-

gebiets in diesem Bereich wurde das 
entsprechende Verfahren eingeleitet. 
Sowohl die Einwendungsbehandlun-
gen als auch der Endbeschluss erfolg-
ten EINSTIMMIG.

Flächenwidmungsplan-Änderung 
Nr. 4.31 „Erweiterung Bauland Hell 
Weg [OT Pöllau bei Gleisdorf]“
Bei diesem Verfahren wurden in Pöl-
lau die östlich vom bestehenden 
Wohngebiet gelegenen Grundstücke 
ebenfalls in Bauland umgewandelt. 
Auch hier wurden die Einwendungs-
behandlungen als auch der Endbe-
schluss EINSTIMMIG angenommen.

Vergabe der Straßenbauarbeiten für 
den Parkplatz Schule und den Geh-
steig L225
Im Zuge des Kindergartenbaus wur-
den im letzten Jahr auch der Schulweg 

Gemeinderatssitzung
vom 7. März 2024

FLWPL-Änderung "Erweiterung Gewerbegebiet"

FLWPL-Änderung "Hellweg/Pöllau"

Politik & Verwaltung
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und die Zufahrt über den Bermenweg 
zum Kindergarten beauftragt und ge-
baut. Um das Projekt abzuschließen, 
wurde in dieser Sitzung die Erstellung 
des Parkplatzes bei der Schule und 
die Neuerrichtung bzw. Verbreiterung 
des Gehsteiges an der L225 von der 
Schule Richtung Kreuzung Grosseck 
beauftragt. 

Der Auftrag wurde EINSTIMMIG an 
die Firma Strobl zu einem Gesamt-
preis von brutto € 234.329,35 ver-
geben. In diesem Zuge ist es mir mit 
der Baubezirksleitung auch gelungen, 
dass die Landesstraße vom Bereich 
der Ampel bis zur Kreuzung Grosseck 
ebenfalls neu asphaltiert wird.  

Beauftragung von Straßensanierun-
gen Grosseck-Zartl und Schwibbo-
genweg
Bei diesem Tagesordnungspunkt ging 
es um die Sanierung der Rutschung 
und Fahrbahnsetzung Grosseck-Zartl 
und der Fahrbahnsetzung Schwib-
bogenweg, bei diesen Wegen kam es 
in den letzten Jahren bzw. durch die 
starken Regenfälle im letzten Jahr zu 

Fahrbahnschäden, welche von der Ab-
teilung 7 Gemeinde, Wahlen und länd-
licher Wegebau saniert werden. Die 
Kosten für diese Maßnahmen wurden 
von der Abteilung 7 auf € 91.876,00 
geschätzt. Die Kosten sind zu 50% 
von der Gemeinde zu begleichen, 
die restlichen 50% werden aus dem 
Katastrophenfonds bezahlt. Der Be-
schluss erfolgte EINSTIMMIG.  

Anschaffung von Smartboards für 
die Mittelschule Markt Hartmanns-
dorf 
Bei diesem Tagesordnungspunkt 
konnte der Wunsch des Lehrperso-
nals unserer Mittelschule erfüllt wer-
den. Es werden neue Smartboards, 
digitale Schultafeln, angeschafft. Die 
Ausschreibung brachte die Firma 
Wurzer Solutions GmbH als Bestbie-
ter zum Vorschein, der Investitionsbe-
trag für die 11 Smartboards liegt bei 
netto € 71.554,00. Die Vergabe dieses 
Auftrages erfolgte ebenso EINSTIM-
MIG.

Anschaffung eines Mähroboters für 
den neuen Kindergarten
Um den Grünraum des neuen Kinder-
gartens effektiv pflegen zu können, 
hat sich der Gemeinderat entschieden, 
einen Rasenroboter anzuschaffen. 
Die Vergabe des Roboters inklusive 

Inbetriebnahme erfolgte EINSTIMMIG 
an die Firma Thaller aus Feldbach zu 
einem Preis von brutto € 5.500,00.

Vergabe von Kanalarbeiten Heider-
berg
In unserer Gemeinde haben wir noch 
einige Restgebiete, in denen es noch 
keine Abwasserentsorgung gibt. Mein 
Ziel ist es, bis spätestens 2026/27 
diese Gebiete mit einem Abwasser-
kanal zu versorgen. Heuer haben wir 
auch bereits Gebiete vorgesehen und 
in der letzten Sitzung wurde EINSTIM-
MIG beschlossen, den Bereich Heider-
berg auszubauen. Dieses Gebiet wird 
über Ilz nach Fürstenfeld entsorgt. 
Die Bauarbeiten wurden an die Fir-
ma PORR zu einem Gesamtpreis von  
€ 61.853,06 vergeben.

Neugestaltung der Gemeindehome-
page
Wir haben uns entschlossen, die ver-
altete Gemeindehomepage neu zu 
gestalten, hier liegt uns ein Angebot 
von der Firma Cities vor, welche auch 
bereits für unsere Gemeindeapp ver-
antwortlich ist. Für uns ist es wichtig, 
dass die Homepage modern, mit der 
Gemeindeapp verbunden und somit 
für unsere Bediensteten einfacher und 
schneller zu bedienen ist. 

Die Kosten für die Errichtung liegen 
bei € 3.972,50 und die jährliche Ge-
bühr bei € 2.950,00, der Gemeinderat 
hat dieses Angebot EINSTIMMIG an-
genommen.

Politik & Verwaltung
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Pensionierung
Gerhard Hebenstreit

Mit 01.01.2024 dieses Jahres ist un-
ser Gerhard Hebenstreit in den wohl-
verdienten Ruhestand gewechselt. 
Er war seit 09.09.1991 Mitarbeiter der 
Marktgemeinde. Zuerst war er bei der 
Mülldeponie tätig und hat danach im 
Jahr 1999 in den Schulreinigungs-
dienst gewechselt. 

Mit seinem Eintritt in den Ruhestand 
verlässt uns ein verlässlicher und 

kompetenter Mit-
arbeiter. Wir, die 
Kolleg:innen der 
Gemeinde wie 
auch das Tean 
der Mittelschu-
le bedanken uns 
herzlich bei dir, 
Gerhard, für dei-
nen Einsatz, deine 
Ruhe und dein Engagement.
Wir wünschen dir für den neuen Le-
bensabschnitt viel Freude, alles Gute 
und vor allem Gesundheit.

Verstärkung im 
Reinigungsteam

Seit 1. Februar 2024 verstärken Frau 
Michaela Kapfensteiner und Frau 
Monika Rohrer unser Schulreini-
gungsteam.
Wir möchten unsere neuen Mitarbei-
terinnen recht herzlich im Team will-
kommen heißen. Michaela KapfensteinerMonika Rohrer

 
Vorankündigung:

Gemeindetag
08. Mai 2024

Beginn um 19.00 Uhr 
im Dorfhof 

Personelles
Personelles

Wohnungen zu vermieten
Die Gemeinde Markt Hartmannsdorf vermietet im 
Betreubaren Wohnen zwei Wohnungen in der Grö-
ße von je 42 m². 
Des Weiteren eine Wohnung im Amtshaus Pöllau 
in der Größe von 40 m². 

Ihre Anfragen richten Sie bitte an 03114/2201-0 
oder gde@markthartmannsdorf.at.

Wohnungen Betreubares WohnenWohnung im Amtshaus Pöllau

mailto:gde@markthartmannsdorf.at
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Hundeabgabegesetz
Eine Person, die einen über drei Mo-
nate alten Hund hält (Hundehalter:in), 
hat dies der Gemeinde, in der sie ihren 
Hauptwohnsitz hat, binnen vier Wo-
chen zu melden. 
Die/Der Hundehalter:in hat die Be-
endigung des Haltens eines Hundes 
unter Angabe des Endigungsgrundes 
und unter Bekanntgabe einer allfälli-
gen neuen Hundehalterin bzw. eines 
allfälligen neuen Hundehalters inner-
halb von vier Wochen der Gemeinde 
zu melden. 

Diese Meldepflicht gilt auch, wenn 
die/der Hundehalter:in den Haupt-
wohnsitz in eine andere Gemeinde 

verlegt. Die nötigen Formulare zur 
An- bzw. Abmeldung 
finden Sie unter: www.
markthartmannsdorf.
at/buergerservice/hun-
dean-abmeldung/
Eine nicht zeitgerecht 
oder nicht erbrachte Meldung bzw. 
kein erbrachter Nachweis ist mit 
einer Geldstrafe bis 4.000 € bedroht.

Bürgerservice

Bürgerservice

Das Bauamt informiert

Laut dem Steiermärkischen Bauge-
setz unterliegen beinahe alle Bauarbei-
ten der Baubewilligungspflicht. Auch 
kleine bauliche Maßnahmen  und die 
Aufstellung von Maschinen, Motoren 
oder Apparaten sind VOR Errichtung 
mit der Baubehörde abzustimmen. 

Dies besonders für:
• Heizungsanlagen
• Heizungstausch
• Luftwärmepumpen/Klimaanlagen
• Photovoltaikanlagen/Solaranlagen 
• Batteriespeicher

Wir raten Ihnen 
daher, vor der Auf-
tragserteilung Ihres 
Vorhabens im Bau-
amt vorstellig zu werden. Hierbei 

können mögliche zukünftige negative 
Folgen ausgeschlossen werden. Der 
Flächenwidmungsplan sowie gelten-
de Bebauungsgrundlagen sind hierbei 
ausnahmslos einzuhalten. Unwissen-
heit schützt nicht vor etwaigen bau-
polizeilichen Konsequenzen, damit 
verbundenen Strafen und langwieri-
gen Rechtsstreitigkeiten.

Fördervoraussetzung für diverse 
Vorhaben ist die vorhandene Bauge-
nehmigung bzw. Kenntnisnahme der 
Gemeinde. Daher bitten wir, sich vor 
Ausführung des Vorhabens im Bau-
amt der Gemeinde zu informieren.

Sie haben Fragen zu Ihrem 
Bauvorhaben?  

Tel. 03114 / 22 01 14 
t.brandl@markthartmannsdorf.at

Wahllokaländerung

Sehr geehrte Wählerinnen und 
Wähler des Wahlsprengels Oed!
Das Wahlrechtsänderungsgesetz 
2023 ist mit 01.01.2024 in Kraft ge-
treten. 
Mit diesem Gesetz gibt es umfangrei-
che Neuerungen in Bezug auf alle be-
vorstehenden Wahlen, insbesondere 
ein Maßnahmenpaket für Menschen 
mit Behinderung. 

Laut § 52 Abs. 6 NRWO, § 39 Abs. 7 
EuWO und § 57 Abs. 6 NRWO, § 44 
Abs 6 EuWO ist es seit 01.01.2024 
bundesrechtlich verpflichtend, dass 
in jeder Gemeinde alle Wahllokale 
barrierefrei erreichbar sein müssen.  
Jedenfalls ist vorzusehen, dass in je-
dem Gebäude, in dem ein Wahllokal 
eingerichtet ist oder mehrere Wahllo-
kale eingerichtet sind, zumindest ein 
Wahllokal für Menschen mit Behinde-
rungen barrierefrei erreichbar ist. 
Für Wahlen auf Landesebene (Land-
tag und Gemeinderat) gelten diesel-
ben Voraussetzungen.
Um diesen Bestimmungen nachge-
hen zu können, haben wir uns dazu 
entschieden, das Wahllokal des Wahl-
sprengels Oed vom Dorfhaus Oed in 
das Schulgebäude, Feldbacherstra-
ße 166 zu verlegen.
Die Sprengeleinteilung bleibt vorerst 
unverändert, für den Wahlsprengel 
Oed wird ein eigenes Wahllokal im 
Schulgebäude zur Verfügung stehen.

Wir bitten um Berücksichtigung bei 
der bevorstehenden EU-Wahl am  
09. Juni 2024. 
Bei Fragen steht Ihnen das Gemeinde-
ServiceZentrum selbstverständlich zur 
Verfügung.

https://www.markthartmannsdorf.at/buergerservice/hundean-abmeldung/
mailto:t.brandl@markthartmannsdorf.at
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Fahrradcheck

Bewegung-Freiheit-Mobilität ist ein 
zentrales Thema unserer Zeit. Wir 
sind gerne in Bewegung, sei es an der 
frischen Luft oder in Innenräumen. Im 
Frühjahr können wir zudem im Freien 
wieder auf das angestaubte Fahrrad 
zurückgreifen und brauchen nicht 
mehr den Hometrainer zu bemühen, 
um Kilos abzunehmen.
Ob Einrad, Zweirad oder Dreirad - mit 
oder ohne motorisierte Unterstützung 
- mit dem Fahrrad lässt es sich nicht 
nur umweltfreundlich und feinstaub-
frei fortbewegen, sondern auch richtig 
viel Geld sparen.  Ohne die Bedeu-
tung des Autos gerade auf dem Land 
schmälern zu wollen, ist es mit durch-
schnittlichen monatlichen Kosten 
von 440 Euro das wesentlich teurere 
Fortbewegungsmittel. Und wenn man 
die Strecken analysiert, die großteils 
zurückgelegt werden, ist das Fahrrad 
das Mittel der ersten Wahl, denn 2/3 
aller Arbeitswege in Österreich sind 
kürzer als 15 km - daher bedarf es 
auch einer Verbesserung der Radinf-

rastruktur in den ländlichen Regionen, 
um insbesondere sicher unterwegs 
sein zu können.
Wir haben daher uns entschlossen 
eine Alltagsradlerin, Stefanie Meier 
aus Albersdorf, mit ihrem neuen 
Buch „Der Fahrradeffekt“ einzuladen. 
Sie hat ganze 33 Gründe gefunden, 
warum das Fahrrad das Topfortbe-
wegungsvehikel auch am Land sein 
kann. 

Dem nicht genug, darüber hinaus wol-
len wir vor der Apfelblütentour zum 
„Gratis Fahrradcheck“ am Samstag, 
20. April 2024 einladen, bei dem das 
Fahrrad unkompliziert auf seine Fahr-
tauglichkeit überprüft werden kann. 
Mit der Expertise eines heimischen 
Sporthändlers geht es dann mit einem 
runderneuerten Fahrrad hinaus ins 
„Grüne“!

Landwirtschaftlicher 
Mitarbeiter gesucht!

Wir Familie Fritz aus Oed 71, 
8311 Markt Hartmannsdorf su-
chen einen Mit-
arbeiter auf unse-
rem Legehennen 
Betrieb. Für ge-
nauere Infos be-
treffend Arbeitsbereich, Stunden 
und Bezahlung melden Sie sich 
bei: Tel: 0664 37 52 800

    GGRRAATTIISS  
  FFAAHHRRRRAADD--  
    CCHHEECCKK  
 
 

Sa, 20. APRIL 2024 
9:00-12:00 Uhr 

   SPORT DONNERER 
MARKT HARTMANNSDORF 

 
 

 
HHOOLLTT  EEUURREE  
FFAAHHRRRRÄÄDDEERR    
AAUUSS  DDEEMM  
WWIINNTTEERRSSCCHHLLAAFF! 

  PPRROOFFEESSSSIIOONNEELLLLEE  
    MMEECCHHAANNIIKKEERR  

EERRLLEEDDIIGGEENN    
EEIINN  SSEERRVVIICCEE  UUNNDD            
RREEPPAARRAATTUURREENN!!  

 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Aktion Wildblumen

„Blühende und Summende“ Para-
diese vor der Haustür 
Wiesen sind wichtige Elemente in 
der Steiermark und extrem wertvolle 
Lebensräume. Damit uns noch mehr 
natürliche Wildblumenwiesen erfreu-
en, setzt der Verein Blühen&Summen 
auf die Zusammenarbeit mit Gemein-
den. Bunte Blumenwiesen laden zum 
Verweilen, Rasten und Bleiben ein. 
Sie locken viele Tiere an, die Nahrung, 
Brutplatz oder einfach nur eine Mög-
lichkeit zum Rasten und Verweilen 
benötigen. Bleiben dann Pflanzen und 
Tiere dauerhaft, bildet sich eine faszi-
nierende Welt aus Wechselbeziehun-
gen und existenziellen Lebensgemein-
schaften.

Wildblumenwiesen leisten viel!
Es kann nicht oft genug auf den um-
fassenden Nutzen von Wildblumen-
wiesen hingewiesen werden. Die 
Ökosystemleistungen artenreicher, 
heimischer Wiesen helfen mit, zukünf-
tige ökologische und ökonomische 
Herausforderungen besser zu meis-
tern. 
Die pflanzliche Vielfalt sorgt für eine 
bessere und tiefere Durchwurzelung, 
Aufnahmefähigkeit und Speicherung 

von Wasser erhöhen sich und Stick-
stoff und Kohlenstoff wird gebunden. 
Je größer der Artenreichtum, umso 
stabiler und regulierender ist das Öko-
system Wiese gegenüber Störungen. 
Gerade in Zeiten des Klimawandels 
sind wir auf diese Stabilität angewie-
sen. 
"Auch Markt Hartmannsdorf unter-
stützt dieses Vorhaben“, freut sich 
Projektleiterin Christine Podlipnig von 
Blühen&Summen.

Bürgerservice
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Restaurierung und Revita-
lisierung von Bildsäulen, 
Feldkreuze, Feldkapellen 
und mehr
Es gibt wieder eine Ausschreibung, 
über die die Renovierung, Restaurie-
rung und Revitalisierung von Flur- und 
Kleindenkmälern (z.B. Bildstöcke, 
Pest- und Grenzsäulen, Feldkreuze 
und Sandsteinfiguren) unterstützt 
wird: Eine nachhaltige zukunftsorien-
tierte Förderung, um das kulturelle 
Erbe in der Steiermark sichtbar zu er-
halten. 
Die „Ausschreibung für die Vergabe 
einer Sonderförderung zur Erhaltung 
von Flur- und Kleindenkmalen 2024-
2025“ erfolgt durch das Land Steier-
mark - Abteilung 9 Kultur, Europa, 
Sport / Referat Kunst, Kulturelles Erbe 
und Volkskultur. 
Die Ausschreibung richtet sich so-
wohl an Privatpersonen als auch an 
Institutionen bzw. Körperschaften, die 

im Besitz eines Kleindenkmals sind. 
Konkret geht es um substanzerhalten-
de Maßnahmen nach den Standards 
der Baudenkmalpflege. Ab sofort kön-
nen Sie Ihr Ansuchen online am Kul-
turportal (www.kultur.steiermark.at) 
einreichen. 

Die Einreichfrist endet am Donners-
tag, 20. April 2024. 
Informationen zur Einreichung und Ab-
wicklung finden Sie ebenso am Kultur-
portal sowie in Ihrer Gemeinde. Telefo-
nisch können Sie sich unter +43 (316) 
877-3138 (Evelyn Kometter - Referat Kunst, Kultu-

relles Erbe und Volkskultur) informieren.

MEHR INFOS  Z U  C IT IE S :
WWW.CITIESAPPS.COM

Osterfeuer,  
Eiersuchen oder  
Ostermarkt?

Frohe Ostern

Um die Feiertage finden viele  
Veranstaltungen statt. Mit CITIES  
am Smartphone weißt du, wann, 
wo & was los ist. Schnell. Einfach. 
Immer aktuell.

Notfallmama gesucht

Sollte ein Kind erkranken, sodass es 
zu Hause bleiben muss, sie selbst 
aber nicht beim kranken Kind bleiben 
können, so könnten Sie bei der Hot-
line des Vereins KIB children care an-
rufen. KIB vermittelt dann für solche 
Situationen eine Notfallmama aus der 
unmittelbaren Region, die das Kind 
betreut und umsorgt. Als gemein-
nütziger Verein ist KIB children Care 
seit 1986 die Interessenvertretung für 
kranke Kinder und deren Familien und 
unterstützt Eltern unter anderem im 
Fall der akuten Erkrankung ihrer Kin-
der mit der Initiative „notfallmama“.
KIB arbeitet nicht gewinnorientiert, die 
gesamte Vereinstätigkeit dient aus-
schließlich dem Wohl kranker Kinder. 
Für Fragen steht selbstverständlich 
Frau Alina-Maria Maierhofer
Landeskoordination, +43 664 6203028
maierofer.a@kib.or.at für Sie gerne zur 
Verfügung. (www.kib.or.at)

Bürgerservice

http://www.kultur.steiermark.at
mailto:maierofer.a@kib.or.at
http://www.kib.or.at
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Miteinander der 
Generationen 

Da wir es nun ja sehr nah zum Be-
treubaren Wohnen haben, ist es ein 
Ziel von uns, den Kontakt der Kinder 
zu älteren Menschen zu fördern und 
ihnen Freude zu bereiten. Dieses Ge-
meinsame der Generationen möchten 
wir auch weiterhin fördern und auf-
rechterhalten.

So haben die Kindergartenkinder die 
Senior:innen des „Betreubaren Woh-
nens“ und auch die Klosterschwes-
tern als Nikolaus besucht. Die Freude 
darüber war auf allen Seiten zu spüren 

und es war eine schöne Begegnung 
für Jung und Alt. Ein weiterer Fixpunkt 
im Advent war das Überbringen der 
Weihnachtskarten, wofür sich Krip-
pen- und Kindergartenkinder auf den 
Weg gemacht haben. Zu einer ge-
meinsamen kleinen Weihnachtsfeier 
haben wir die Senior:innen dann zu 
uns in den Kindergarten eingeladen, 
wo gemeinsam gesungen wurde, und 
die Kindergartenkinder haben das 
Krippenspiel dargeboten.
Im laufenden Jahr werden uns sicher 
noch einige dieser schönen Begeg-
nungen gelingen, wodurch wir die Ge-
nerationen verbinden können und die 
Gemeinschaft gefördert wird.

Projekt Polli

Anfang Jänner nahmen wir an einem 
Projekt “Demokratiebildung von Kin-
desbeinen an” des österreichischen 
Parlaments teil. Die Kinder bekamen 
eine Geschichte mit dem Kamishibai 
Theater erzählt und wurden von der 
Eule Polli, dem Kater Hans und dem 
Hund Theo begleitet. Demokratische 
Prozesse wurden in kindgerechter 
Form erlebbar gemacht und die Kinder 
haben danach selbst Vorschläge einge-
bracht, welche Materialien sie im Turn-
saal aufgebaut haben möchten und 
wie unsere Kaufmannsläden in den 
Gängen gestaltet werden sollen. Es 
kamen äußerst gute und kreative Vor-
schläge von den Kindern, über die da-
nach gemeinsam abgestimmt wurde.

Danke an den 
Hobbyverein

Eine großzügige Spende haben wir 
vom Hobbyverein erhalten. Die Kinder 
haben sich ganz besonders über die 
tollen, neuen Spielsachen gefreut, die 
wir für sie besorgen durften. 

Kindergarten

Faschingsdienstag 

Am Faschingsdienstag, dem 13. Fe-
bruar 2024, durften alle verkleidet in 
die Kinderkrippe und den Kindergar-
ten kommen. Wir haben an 
diesem Tag gemeinsam eine 
lustige Faschingsfeier veran-
staltet.
In der Kinderdisco wurde 
getanzt, gesungen, gelacht, 
mit Luftballons und Chiffon-
tüchern experimentiert. Für 
alle Kinder gab es auch ein 

Kasperltheater, welches von den Kol-
leginnen für die Kinder gespielt wurde. 
Kasperl nahm alle Kinder mit auf eine 
spannende Reise durch den Zauber-
wald – zum Glück ist am Ende alles 

gut ausgegangen.
Eine besondere Jause darf 
am Faschingsdienstag na-
türlich auch nicht fehlen, so 
gab es von Popcorn, bunten 
Nudeln, Clowngesichtern bis 
zu Faschingskrapfen allerlei 
Köstlichkeiten in den Grup-
pen zu verspeisen.

Leseprojekt mit den 
Volksschülern

Im Februar bekamen wir besonderen 
Besuch im Kindergarten. Die Schü-
ler:innen der 4. Klasse Volksschule ka-
men mit unterschiedlichsten Bilderbü-
chern zu uns. Gut vorbereitet lasen sie 
dann in unterschiedlichen Gruppen 
unseren Kindergartenkindern daraus 
vor. Aufmerksam wurde gelauscht, 
welche Geschichten dargeboten wur-
den und bewundert, wie toll die Schü-
ler:innen schon lesen können.

Wir Kinder
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Autorenlesung

Einen echten Kinderbuchautor durften 
die Kinder der Volksschule hautnah er-
leben. Hannes Hörndler stellte einige 
seiner Bücher fesselnd vor und ani-
mierte die Kinder dazu, selbst zu lesen. 
Vielen DANK an das Kaufhaus Wagner, 
das uns die Lesung ermöglicht hat.

Projekt „Shalom – Salam – 
Grüß Gott“

Am 1.2.2024 nahm die 4. Klasse am 
Projekt „Shalom – Salam – Grüß Gott“ 
teil. 
Frau Dipl. Ing. Zsófia Heiman besuch-
te uns an der VS Markt Hartmanns-
dorf und bereitete im Medienraum 
einen Workshop mit vielen religiösen 
Gegenständen und Stationen zu den 
monotheistischen Weltreligionen vor. 
Bei diesem Workshop der Organisa-
tion Kulturvermittlung Granatapfel 
stand der interreligiöse Dialog und 
das interkulturelle Lernen im Vorder-
grund. Es ging vor allem um die Be-
gegnung mit den abrahamitischen 
Weltreligionen Judentum, Christen-
tum und Islam und das Ausmachen 

deren Gemeinsamkeiten, Ähnlichkei-
ten und Unterschiede.

Den Schüler:innen wurde ein reichhal-
tiges Anschauungsmaterial geboten. 
Verschiedene Stationen trugen dazu 
bei, dass die Inhalte vertieft und wie-
derholt wurden. Die Begegnung mit 
Frau Dipl. Ing. Zsófia Heiman hat uns 
bereichert und uns die Gemeinsam-
keiten und Unterschiede der mono-
theistischen Religionen sehr interes-
sant nähergebracht. 

Volksschule

In den ersten Klassen 
ist viel los!

Gemeinsam mit Henriette Hase star-
teten die Schulanfänger:innen in ein 
aufregendes und lehrreiches Schul-
jahr 2023/24. Dank der Puppenthea-
ter "Augen auf die Straße" und "Sicher 
über die Straße" sind die Kinder auf-
merksam am Schulweg unterwegs. 
Nach zahlreichen Buchstabentagen 
konnten die ersten Klassen beim Bil-
derbuchkino in der öffentlichen Bü-
cherei ihre Kenntnisse unter Beweis 
stellen. Mit der Unterstützung unserer 
Lesepatin Frau Elisabeth Prem sind 
die Kinder schon richtige "Leseprofis". 
Auch die Nachhaltigkeit sowie das 

Thema "Mülltrennung" kommen in 
den ersten Klassen nicht zu kurz. Der 
Abfallwirtschaftsverband Weiz hat 
den Kindern das Mülltrennen auf spie-
lerische Art und Weise nähergebracht. 
So dürfen sich die Schüler:innen nun 
offiziell als "Abfalltrennmeister" be-
zeichnen. 

Fasching in der 
Volksschule

Bunt und lustig ging es am Faschings-
dienstag bei uns zu. Es wurde ge-
spielt, gesungen, gelacht, getanzt... 
In einer Faschingssitzung konnten 
wir beeindruckende Vorführungen der 
Schüler:innen bestaunen. Der Vormit-
tag verging wie im Flug. Danke an den 
Elternverein für die Krapfenjause.

Sylvia Grabner im (Un-)
Ruhestand

Unsere langjährige „gute Fee“ im 
Haus, Sylvia Grabner befindet sich seit 
März im Vor-Ruhestand. Mit viel Um-
sicht und Routine hat sie das Schul-
haus blitzblank 
gehalten und 
uns immer mit 
netten Worten 
bei Laune gehal-
ten. Liebe Sylvia, 
wir wünschen dir 
alles Gute und 
freuen uns auf 
den einen oder anderen Besuch in der 
Schule. 

Aus dem Schulleben
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Mittelschule

Graz-Tag 

Die  3. Klassen besuchten 
am 14.02.2024 unsere Lan-
deshauptstadt. Zuerst be-
sichtigten unsere Schüler:in-
nen die Doppelwendeltreppe 
in der Grazer Burg. Im Natur-
kundemuseum konnten sie 
sich zum Erdzeitalter infor-
mieren und sich schließlich 
im Kunsthaus die Ausstel-
lung „Rund um die Mauer“ 
anschauen.

Trio Tenso

Während eines Workshops stellte das 
„Trio Tenso“ den Schüler:innen ver-
schiedene Musikinstrumente vor. Die 
Interessierten konnten sich frei und 
ungezwungen über die Instrumente in-
formieren und sie auch ausprobieren.

Berufspraktische Tage

Der zweite Teil der Berufspraxis unse-
rer 4. Klassen startete kurz nach den 
Semesterferien für drei Tage. Wir 
freuen uns, dass die Schüler:innen eif-
rig Einblicke in verschiedene Bereiche 
des Berufslebens gewinnen konnten.

Gemeinsames Lesen mit 
der Volksschule
Am 29.02.2024 luden die Schülerin-
nen und Schüler der 2. Klassen der 
Mittelschule die 2. Klasse der Volks-
schule zu einem gemeinsamen Le-
seevent ein. Die älteren Schüler:innen 
sollten die jüngeren beim Lesen und 
Spielen unterstützen. Auf diese Wei-
se konnten die „Großen“ zeigen, dass 
sie Verantwortung übernehmen und 
ihren Gästen eine schöne Zeit berei-
ten können.

Native-Speaker

Auch in diesem Schuljahr besuchten 
uns wieder Harry, Prudence und Paul, 
um unseren Schüler:innen der 3. und 4. 

Klassen die Möglichkeit zu geben, mit 
Muttersprachlern zu kommunizieren. 
Durch Spiel und Spaß werden alle Hem-
mungen fallen gelassen und das Eng-
lischsprechen wird zum Vergnügen.

Wir gratulieren zum 1. Platz beim Minihandballturnier!

Aus dem Schulleben
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Die Träumenden 
von Madras
von Abraham 
Verghese

Eine bildgewaltige 
Familiensaga mit 

starken Frauen. Indien, um 1900: 
Die junge Mariamma verlässt ihr Zu-
hause, um bei ihrem neuen Mann zu 
leben. Sie vermisst ihre Mutter, und 
ihr Mann scheint sich kaum für sie zu 
interessieren. Doch bald findet sie in 
ihrem fünfjährigen Stiefsohn Jojo ei-
nen Gefährten, der nicht von ihrer Sei-
te weicht. Als er, der stets das Wasser 
gescheut hat, bei einem Unfall ertrinkt, 
kommt sie einem Geheimnis ihrer 
neuen Familie auf die Spur.
In den folgenden Jahrzehnten wächst 
Mariammas Familie und sie wird zur 
glücklichen Mutter, Großmutter und 
Matriarchin »Big Ammacchi«. Wäh-
rend in der Welt Kriege toben, strebt 
Indien nach Befreiung, und es wer-
den Straßen und Schulen gebaut, die 
Häuser mit Elektrizität versorgt und 
die Menschen endlich medizinisch 
betreut. Schließlich kann auch das 
Rätsel um den »Fluch des Wassers« 
aufgeklärt werden.
Abraham Verghese schuf einen detail-

reichen, unterhaltsamen Roman über 
fast ein ganzes Jahrhundert in Indien. 
Er erzählt anhand des Schicksals 
einer Familie vom Sieg des Wissens 
und der modernen Medizin, von der 
Überwindung von Klassen und Kasten 
– und von den ganz großen Dingen: 
von Liebe und Tod, Schuld und Erlö-
sung.

Eine Frage der 
Chemie
von Bonnie Garmus

Elizabeth Zott ist 
der unangefochte-
ne Star einer TV-
Kochsendung in 

den 1960er Jahren. Kochen ist für sie 
mehr als nahrhafte Gerichte für die 
Familie zuzubereiten, es ist Chemie. 
Und weil Elizabeth Zott; die sich nicht 
als Fernsehköchin, sondern als For-
scherin versteht, noch nie ein Blatt vor 
den Mund genommen hat, ermutigt 
sie die (Haus-)Frauen vor den Fern-
sehbildschirmen dazu, ihr Leben zu 
überdenken, sich etwas zuzutrauen 
und die eigene Zukunft zu gestalten.
Bonnie Garmus verpackt in ihren le-
bendig geschriebenen und schnell les-
baren Roman viele Themen. Sie lässt 
ihre ehrgeizige, eigenwillige Heldin 
beharrlich gegen die Ungerechtigkeit 
ankämpfen, die Benachteiligung der 

Frauen in der Berufswelt aufzeigen, 
schildert, wie sie schlecht bezahlt, dis-
kriminiert, ausgenutzt und sexuell be-
lästigt werden. 
Die Autorin, die mit ihrem Debüt einen 
riesigen Erfolg landete, erzählt char-
mant, humorvoll, ein wenig bissig und 
durchaus unterhaltsam.

Fourth Wing 
und Iron Flame
von Rebecca 
Yarros

Band 1 und 2 der Flammengeküsst-
Reihe, High Fantasy vom Feinsten! Ein 
toller Schreibstil, ein gut ausgearbei-
teter Weltenbau, Protagonisten, die 
nicht nur schwarz-weiß gezeichnet 
sind, überraschende Wendungen, eine 
Romance, die zur Geschichte passt, 
aber nicht im Vordergrund steht und 
nicht zuletzt die Drachen machen die-
se Buchreihe zu etwas ganz Besonde-
rem. Und noch dazu sind die Bücher 
wunderschön gestaltet, mit farbigem 
Buchschnitt und Karten im Inneren.

Bücherei

Buchtipps 

Frohe Ostern wünscht                                                         
Andrea Pallier, 
Tel.  0680/5540794 
buecherei@markthartmannsdorf.at
www.buecherei.hartmannsdorf.at

Henri, 
der mutige Angsthase

verlässt nur ungern seine 
Höhle. Aber um seine Freun-
din Luna zu suchen, überwin-
det er seine Angst. Draußen 
trifft er viele andere Tiere 
und erlebt einige Aben-
teuer. Schließlich findet er 
Luna, aber ist er furchtlos genug, sie 
vor dem großen bösen Wolf zu retten? 
Bibliothekarin Andrea Pallier las die-
ses Mutmach-Buch den Schülern 

einer 1. Volksschulklasse als Bilder-
buchkino vor. Für die andere 1. Klas-
se gab es das Buch Das kleine WIR in 
der Schule. Danach durften sich die 

Kinder jeweils ein Buch von der Bü-
cherei ausborgen, das beim nächsten 
Büchereibesuch mit der Klasse in ein 
anderes Buch umgetauscht wird.  

Bücherei geschlossen:

Osterferien (25. März – 1. April)

Freude am Lesen

mailto:buecherei@markthartmannsdorf.at
http://www.buecherei.hartmannsdorf.at


19

C C C CC C C CC C C CC C CM M M MM M M MM M MM M MY Y Y YY Y Y YY Y YY Y YC 10 C 10 C 10 C 10M 10 M 10 M 10 M 10Y 10 Y 10 Y 10B 10 B 10 B 10C 40 C 40 C 40 C 40M 40 M 40 M 40 M 40Y 40 Y 40 Y 40B 40 B 40 B 40C 80 C 80 C 80 C 80M 80 M 80 M 80 M 80Y 80 Y 80 Y 80B 80 B 80 B 80B B B BB B B BB B BB B B2345%C 2345%C 2345%C 2345%C2345%M 2345%M 2345%M 2345%M2345%Y 2345%Y 2345%Y2345%B 2345%B 2345%B

Umwelt & Natur
Unser Lebensraum

Brauchtumsfeuer

Das Entzünden des Osterfeuers ist im 
Zeitraum von 15 Uhr des Karsams-
tags (30. März 2024) bis 3 Uhr früh 
auf den Ostersonntag zulässig. Ein 
Entzünden des Osterfeuers an ande-
ren Tagen außer dem Karsamstag ist 
nicht zulässig! 

Da die Sommersonnenwende (21. 
Juni 2024) auf einen Freitag fällt, 
ist das Entzünden auch am nächs-
ten, auf den 21. Juni nachfolgenden 
Samstag (22. Juni 2024) zulässig. Für 
Oster- und Sonnwendfeuer darf nur 
trockenes Holz (Baum- und Strauch-
schnitt) ohne Rauch- und Geruchsent-
wicklung punktuell (d.h. im unmittel-
baren Anfallsbereich der Materialien) 
verbrannt werden. Zum Entzünden 
oder zur Aufrechterhaltung des Feu-
ers dürfen keine Brandbeschleuniger 
verwendet werden. Es sind geeignete 
Maßnahmen zu treffen, die eine kon-

trollierte Ausbreitung des Feuers ver-
hindern (z.B. geeignete Löschhilfen in 
der Nähe der Feuerstelle). 

Folgende Mindestabstände sind ein-
zuhalten: 
• 50 m zu Gebäuden 
• 50 m zu öffentlichen Verkehrsflä-

chen 
• 100 m zu Energieversorgungs- und 

Betriebsanlagen 
• 40 m zu Baumbeständen bzw. zum 

Wald 

Das Entzünden größerer, weithin 
sichtbarer Feuer ist der Feuerwehr 
rechtzeitig, mindestens 1 Stunde vor-
her, anzuzeigen. Brauchtumsfeuer 
sind zu beaufsichtigen und abschlie-
ßend verlässlich zu löschen. Bei star-
kem Wind und großer Trockenheit ist 
das Verbrennen im Freien verboten. 
In jedem Fall sollten Sie bereits län-
ger gelagertes Material umlagern, um 
Kleintieren (z.B. Igel) ein Überleben zu 
ermöglichen. 

Für das Verbrennen von nicht geeigne-
ten Materialien sowie auch außerhalb 
der vorgesehenen Brauchtumstage 
kann man bei Anzeige mit einer Geld-
strafe von bis zu € 3.630,00 rechnen.   

Feuchttücher im Kanal

Feuchttücher – die praktischen Helfer 
in der Industrie, im Haushalt und in der 
Hygiene. Doch leider sind sie das nicht, 
wenn diese in die Kanalisation gelan-
gen. Diese verstopfen Kanalanlagen 
und Pumpstationen. Kostenintensive 
Reparatur- und Instandsetzungsarbei-
ten, gerade bei Pumpstationen führen 
zu einer Erhöhung der Kanalbenüt-
zungsgebühren.

Es ergeht daher an Sie der Appell, 
keine FEUCHTTÜCHER und andere 
HYGIENEARTIKEL über den Kanal zu 
entsorgen. 

Diese Dinge gehören in den REST-
MÜLL. Für den Fall, dass Sie es schon 
so handhaben, danken wir Ihnen für 
Ihr überlegtes Handeln.

Klimafitter Garten

Am 12. Jänner 
2024 gab es eine 
besondere Veran-
staltung im Dorf-
hof von Markt Hart-
mannsdorf. Das 
Vulkanland lud in 
Zusammenarbeit 
mit der TOP3 Zu-
kunftsregion die 
Landschaftsgärtnermeisterin Susan-
ne Pammer zu einem besonderen 
Vortrag ein. Die leidenschaftliche 
Gärtnerin referierte über Gartenpla-

nung, Gartenpflege bis zu naturna-
hem, klimafittem Gärtnern.

Ein Auszug der Tipps:
Chemiefrei gärtnern: Verzicht auf 
chemische Dünger und Spritzmittel. 
Stattdessen besser organische, bio-
logische Dünger verwenden, um die 
Umwelt und deine eigene Gesundheit 
zu schonen.
Torffreie Gartenerde: Beim Kauf von 
Blumenerde darauf achten, dass sie 
torffrei ist. Torfabbau aus Mooren 
setzt große Mengen an CO2 frei und 
zerstört Lebensräume von Tieren und 
Pflanzen.

Regenwasser nutzen: Verwendung 
von Regenwasser anstelle von Lei-
tungswasser zum Gießen. Regenwas-
ser enthält kein Kalk und beeinflusst 
den pH-Wert des Bodens nicht nega-
tiv.
Regionale Pflanzen: Auf heimische 
Pflanzen statt exotischer Importe set-
zen. Sie sind besser an das lokale Kli-
ma angepasst.
Begrünte Flächen: Je mehr begrünte 
Flächen es gibt, desto besser. Zum 
Beispiel einen Baum pflanzen. Er 
spendet nicht nur Schatten, sondern 
kann auch eine effektive Klimaanlage 
darstellen.
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TOP3 Zukunftsregion

Gesundheit und Klima-
wandel

Bedingt durch den Klimawandel neh-
men Wetterextreme wie Hitzewellen 
und Starkniederschläge zu. 
Diese globale Erwärmung kann sich in 
vielfältiger Weise auf unsere Gesund-
heit auswirken, z.B. Auswirkungen 
durch Hitzestress, verstärkt auftreten-
de Pollenbelastung oder Infektions-
krankheiten.

Folgen des Klimawandels auf die 
Gesundheit:
1. Hohe Hitze und UV-Strahlung
• Beeinträchtigung der körperlichen 

und geistigen Leistungsfähigkeit,
• Risiken für Personen, die im Freien 

arbeiten oder sich sportlich betäti-
gen,

• Zunahme von Luftschadstoffen 
und bodennahem Ozon,

• erhöhtes Hautkrebsrisiko durch 
die steigende Zahl der jährlichen 
Sonnenstunden (erhöhte UV-Belas-
tung),

• mögliche vermehrte bakteriologi-
sche Beeinträchtigung von Lebens-
mitteln und Trinkwasser,

• möglicher Anstieg von lebensmit-
telbedingten Infektionen,

• vermehrtes Auftreten von Krank-
heitserregern in Badegewässern 

• Wirkungsveränderungen bei Medi-
kamenten durch unsachgemäße 
Lagerung.

2. Pollen und Allergien
Durch den Anstieg der jährlichen 
Durchschnittstemperatur verlängern 
sich die Vegetationsperioden (frühe-
rer Start der Pollensaison mit längerer 

und intensiverer Dauer). Somit sind 
Betroffene den Pollen länger und stär-
ker ausgesetzt. Durch den Klimawan-
del kann es zusätzlich zu einer Aus-
breitung wärmeliebender, noch nicht 
heimischer allergenen Pflanzen- und 
Tierarten kommen. 

3. Durch Stechmücken oder Zecken 
übertragene Infektionskrankheiten
Bedingt durch den Klimawandel 
kann es zu einer Zunahme von In-
fektionskrankheiten, übertragen von 
Steckmücken und Zecken kommen. 
Beispielsweise können zukünftig hei-
mische Steckmückenarten zu einem 
Überträger bisher seltener Infektions-
krankheiten wie dem West-Nil-Vi-
rus werden. Bei der Verbreitung von 
potentiellen Krankheitserregern spielt 
aber nicht nur der Temperaturanstieg 
eine Rolle, sondern auch der globale 
Warenhandel und die internationalen 
Reisetätigkeiten.

4. Extremwetterereignisse mit weit-
reichenden Folgen 
Durch Überschwemmungen oder 
Erdrutsche, welche durch Extrem-
wetterereignissen ausgelöst werden 
können, kann es zu einer Beeinträchti-
gung der Wasserversorgung in Katas-
trophengebieten, Ernteausfällen oder 
bakteriologischen Verunreinigungen 
des Wassers kommen. 

Gesundheit durch Klimaschutzmaß-
nahmen fördern 
• Aktive Mobilität (zu Fuß gehen, Rad 

fahren, Fortbewegung in Kombina-
tion mit dem öffentlichen Verkehr) 

• Reduktion des motorisierten Indivi-
dualverkehrs, verringerte Luft- und 
Lärmbelastung, mehr Grünraum 

• Eine nachhaltige Ernährung mit re-
gionalen und saisonalen Produkten 
kann einen positiven Beitrag zur ei-
genen Gesundheit und der Gesund-
heit des Planeten beitragen. 

Waldzerstörer 
Borkenkäfer

Borkenkäfer sind eine artenreiche 
Gruppe oft braun oder schwarz ge-
färbter Käfer, von denen sich viele Ar-
ten unter der Borke oder im Holz von 
Bäumen in selbstgebohrten Gängen 
fortpflanzen und zum Teil großen wirt-
schaftlichen Schaden anrichten. Ins-
gesamt gibt es weltweit etwa 6.000 
Borkenkäferarten. 

Typische Anzeichen für einen Bor-
kenkäferbefall sind:
• Braunes Bohrmehl am Fuß des Bau-

mes und an der Rinde
• Harztröpfchen
• Helle Flecken auf der Rinde (sie wei-

sen auf Spechte auf Larvensuche hin)
• Die Kronen färben sich braun und am 

Boden sind viele fahlgrüne Nadeln zu 
finden

• Es befindet sich Bohrmehl am 
Stammfuß des Baumes

• Es sind Einbohrlöcher zu entdecken 
(meistens unter den Rindenschuppen)

• Wenn der Befall fortgeschritten ist, 
fallen oft Rindenstücke herab.

Ein Borkenkäferbefall lässt sich nur 
schwer erkennen, da die Käfer auf-
grund ihrer dunklen Färbung optimal 
in der Rinde des betroffenen Baumes 
getarnt sind.

(c) Gilles San Martin - Wikimedia

Quelle: https://www.gesundheit.gv.at/leben/umwelt/natur/Gesundheit-und-Klimawandel.html

https://www.gesundheit.gv.at/leben/umwelt/natur/Gesundheit-und-Klimawandel.html
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Retentionsbecken

Die Errichtung von Retentions-
becken ist entscheidend, um 
den Herausforderungen des 
Klimawandels zu begegnen 
und Überflutungen zu verhindern. 
Gründe hierfür sind: 
1. Starkregenereignisse nehmen zu: 
Der Klimawandel führt zu häufigeren 
und intensiveren Starkregenereignis-
sen.
2. Entlastung des Kanalnetzes: Durch 
die vorübergehende Speicherung von 
Niederschlagswasser in Retentions-
becken wird das öffentliche Kanalnetz 
entlastet. 
3. Grundwasserneubildung: Retenti-
onsbecken ermöglichen die Versicke-
rung von Regenwasser in den Boden.
4. Schutz vor Naturkatastrophen: 

Retentionsbecken dienen als 
Puffer bei Naturkatastrophen 
wie Überschwemmungen und 
schützen vor hydraulischem 
Stress bei Gewässern und Ka-
nalnetzen.

5. Nachhaltigkeit: Diese Becken ver-
mindern die negativen Auswirkungen 
der Flächenversiegelung und unter-
stützen den natürlichen Wasserkreis-
lauf.
Bei Neubauten schreibt die Gemeinde 
die Verwendung von Retentionsbe-
cken vor, um die Regenwasser-Ablei-
tung zu drosseln und die Kanalisation 
nicht zu überlasten. 
Es ergibt sich eine Kanalentlastung, 
da Retentionsbecken durch eine Re-
tentionsdrossel das Wasser stück-
weise in den Kanal ableiten. Die Hoch-
wassergefahr wird somit verhindert.

Einkaufsaktionen für diese Becken 
werden in den Lagerhäusern (z.B. 
Standort Untergroßau) des Öfteren 
angeboten. Bitte informieren Sie sich 
direkt beim jeweiligen Standort.

Klimafittes Verhalten 
im Wald

Den Wald zu schützen ist von ent-
scheidender Bedeutung, um seine 
langfristige Gesundheit und Nachhal-
tigkeit zu gewährleisten. 

Damit können Sie beitragen:
Wald und Gesundheit: Waldbesuche 
steigern das menschliche Wohlbefin-
den und fördern die körperliche, men-
tale und soziale Gesundheit.
Respektieren Sie die Regeln und 
Vorschriften: Achten Sie darauf, die 

spezifischen Regeln für den Wald zu 
befolgen. Dies kann das Verbot von 
Feuer, das Radfahren auf bestimmten 
Wegen oder das Campen in geschütz-
ten Gebieten umfassen. 
Vermeiden Sie Lärm: Vermeiden Sie 
laute Musik, lautes Sprechen oder 
andere störende Geräusche, die die 
natürliche Umgebung stören könnten.
Vermeiden von Vermüllung: Nehmen 
Sie Ihren Müll mit und hinterlassen Sie 
keine Spuren. Vermüllung kann auch 
Tiere gefährden.
Betreten Sie den Wald achtsam: 
Bleiben Sie auf den markierten We-
gen und Pisten. Respektieren Sie die 
Privatsphäre der Wildtiere und halte 
einen sicheren Abstand.
Bewusstseinsbildung: Teilen Sie Ihr 
Wissen über den Wald mit anderen. 
Erklären Sie die Bedeutung des Wal-

des für das Klima, die Artenvielfalt und 
die menschliche Gesundheit.
Unterstützen Sie nachhaltige Forst-
wirtschaft: Kaufen Sie Holzprodukte 
aus nachhaltig bewirtschafteten Wäl-
dern. Dies trägt dazu bei, den Wald zu 
schützen und gleichzeitig die lokale 
Wirtschaft zu unterstützen.
Pflanzen Sie artgerechte Bäume: 
Wenn Sie die Möglichkeit haben, neh-
men Sie an Baumpflanzaktionen teil 
oder pflanzen selbst Bäume. Bäume 
sind entscheidend für die Luftqualität 
und den Erhalt des Ökosystems.

Denken Sie daran, dass jeder kleine 
Beitrag zählt. Indem Sie achtsam und 
respektvoll mit dem Wald umgehen, 
tragen Sie dazu bei, diesen wertvollen 
Lebensraum für zukünftige Generatio-
nen zu erhalten.

(c) Thomas Reich

Information zur 
Hochwassergefährdung

Was heißt HQ10, HQ100, HQ300?
H steht für Hochwasser
Q steht für die Abfluss-Kennzahl

HQ10: Hochwasserereignis das sta-
tistisch einmal in 10 Jahren zu erwar-
ten ist und auch als 10-jährliches Er-
eignis bezeichnet wird.
HQ100: Hochwasserereignisse mit 
mittlerer Auftrittswahrscheinlichkeit, 
die statistisch gesehen alle 100 Jahre 
auftreten. 
HQ300: Selten auftretende Hochwas-
serereignisse mit einer statistischen 
Eintrittswahrscheinlichkeit von 300 
Jahren. 

Mehr Infos unter: www.top3zukunftsregion.at

http://www.top3zukunftsregion.at
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Einladung zum 
Bäuerinnen-Frühstück

Am Samstag, den 4. Mai 2024 findet 
im Dorfhof von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
wieder unser traditionelles Bäuerin-
nen-Frühstück statt.
Es erwarten euch Köstlichkeiten aus 
regionalen Produkten von uns Bäue-
rinnen liebevoll zubereitet.
Wir Bäuerinnen freuen uns sehr, euch 
alle bei unserem reichhaltigen Früh-
stück begrüßen zu dürfen!

Landwirtschaft

Rezept: 
Osterpinzen
Rezepttipp von Viktoria Lafer
Man findet die leckeren Osterpinzen von Viktoria auch in der Schmankerl Stub´n in Bärn-

bach und im ResiLaden.

Zutaten:
500g Mehl , 80g Kristallzucker, 1 Pkg. Vanillezucker, 7g Salz, 150g Milch,  30g 
Butter, 1 Schuss Rum, 2 Dotter, 1 Würfel (42g) frische Hefe, evtl. Abrieb einer 
Zitrone o. Orange, 1 Ei + 2 EL Milch zum Bestreichen

Zubereitung: 
1. Milch und Butter gemeinsam erwärmen.
2. Alle Zutaten zu einem glatten Teig verkneten & an einem warmen Ort (ideal im Backofen bei ca. 40°C) für ca. 1 Stunde 
zugedeckt gehen lassen.
3. Nach der Gehzeit den Teig auf eine leicht bemehlte Arbeitsfläche geben und drei gleich große Teigstücke auswiegen.
4. Die Teigstücke rund formen, auf ein mit Backpapier ausgelegtes Backblech legen und zugedeckt wieder 1 Stunde gehen 
lassen (ideal im Backofen bei ca. 40°C).
5. Wenn die Pinzen gut aufgegangen sind, aus dem Backofen holen und diesen auf 170°C Heißluft vorheizen.
6. Die Pinzen vor dem Backen gut mit der Eier-Milch-Mischung bestreichen und anschließend mit einer beölten Schere von 
oben drei Mal einschneiden. 
7. In den Backofen schieben und auf mittlerer Schiene ca. 25 Minuten bis zur gewünschten Farbe backen.
8. Auskühlen lassen & genießen!
Gutes Gelingen & Frohe Ostern!

Unsere Kochkurse

„Lammfleisch – zart – bekömmlich – 
und mega leicht zuzubereiten!“
Freitag, 12. April um 18 Uhr in der 
Schulküche Markt Hartmannsdorf

„Hausmannskost-Tradition trifft auf 
Moderne“
Freitag, 17. Mai um 18 Uhr in der 
Schulküche Markt Hartmannsdorf

Gratulation

Gerhard Riegerbauer aus Markt 
Hartmannsdorf hat bei der 
Messe Wieselburg den 1. Preis 
"Öl-Kaiser 2024"  für die hervor-
ragende Qualität des Produktes 
"Steirisches Kürbiskernöl" ver-
liehen bekommen.

Fruchtbarer Boden
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Tennisverein

Neues vom UTC

Die Freiluftsaison ist 
natürlich witterungsbe-
dingt beim UTC Markt 
Hartmannsdorf noch 
nicht eröffnet, doch von 
Stillstand ist weit und 
breit nichts zu sehen. 
Im Winter wurden viele 
neue Ideen erarbeitet 
und auch die Hallen-
abos in der Sporthalle 
wurden sehr gut in An-
spruch genommen. Für 
die Jugendspieler (14-
18 Jahre) wurde ein 
Extra-Abo zum Trainieren vom Verein 
zur Verfügung gestellt.
Am 8. Dezember 2023 wurde erst-
mals seit sehr langer Zeit wieder ein 
Tischtennisturnier in der Marktge-
meinde vom UTC Markt Hartmanns-
dorf veranstaltet. Die Turnierleitung 
(Thomas Sampl und Markus Malek) 
konnte rund 40 Teilnehmer:innen 
(inkl. Kinderbewerb) begrüßen und es 
wurden über 200 Vor- und K.O.-Run-
den-Spiele abgehalten. Angetrieben 
von sportlichem Ehrgeiz, herausra-
gender Fairness und dem Spaß an 
Sport und Geselligkeit konnte sich 
Hans Kicker (Hobby TT Verein Hof-
stätten-Obertrum) den Turniersieg si-
chern. Weiters im Finale stand Claus 
Puchner vom UTC Markt Hartmanns-
dorf. Vielen Dank an alle Helfer:innen 
und Sponsoren, die sich unter ande-
rem beim Glückshafen (mit rund 40 
Preisen) und generell am Turnier be-
teiligt haben.
Aufgrund des großen Interesses und 
des sehr positiven Feedbacks wer-
den wir auch 2024 versuchen, dieses 
Turnier wieder auszurichten und zu 
einem Fixpunkt im Gemeindekalender 
zu etablieren.
Im Rahmen der im Jänner stattfin-
denden Jahreshauptversammlung 

wurde der neue Vorstand gewählt. An 
dieser Stelle vielen Dank nochmals an 
unseren langjährigen Kassier, Andre-
as Hopfer, der dieses Amt zurücklegte 
und an Claus Puchner weitergegeben 
hat. Bei der Versammlung durfte der 
wieder gewählte Obmann Thomas 
Sampl auch unseren neuen Bürger-
meister Roman Thomaser begrüßen. 

Beide sehen der gemeinsamen Zu-
sammenarbeit sehr positiv entgegen.
Auch die Freiluftplätze werden attrak-
tiver gestaltet. So hat sich der Vor-
stand für eine Erneuerung der Flut-
licht-Anlage entschieden. Dadurch 
können wir das Angebot zum Spielen 
auch in den Herbst hinaus, wo es 
recht früh finster wird, erweitern und 
wir sind schon sehr gespannt auf das 
„Night-Session-Flair“!

Auch in puncto Steirische Tennis-
meisterschaften werden heuer wie-
der zwei Meisterschaftsmannschaf-
ten antreten. Die Gruppen-Auslosung 
ist bereits erfolgt und wir freuen uns 
auf altbekannte und neue Gegner:in-
nen sowie auf das eine oder andere 
Derby.

Stark forciert wird auch wieder das 
Kinder- und Jugendtennis-Training. 
Heuer neu am Plan steht ein Angebot 
für Damentennis (für Anfänger und 
Fortgeschrittene) mit Top-Trainern 
aus unserem Verein und erstmalig 
soll auch bereits den ganz jungen 
Tennisfreunden ab 3 Jahren eine 
Möglichkeit geboten werden, in den 
Tennissport reinzuschnuppern. Einen 
großen Dank an die Trainer Lukas Ulz, 
Stephan Haidinger, Rudi Hawle, Clara 
Puchner und Tanja Trücher. Weitere 
Infos folgen.

Wir sehen der neuen Tennissaison 
mit großer Vorfreude entgegen und 
können es auch kaum erwarten, wie-
der die gelbe Filzkugel über die „rote 
Asche“ zu jagen.

Mit sportlichen Grüßen
Markus Malek

Sport & Fitness
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Rückblick auf unser 
Nachwuchshallen-
turnier 2024

Vom 01. – 04. Februar fand wieder un-
ser Hallenturnier in Markt Hartmanns-
dorf statt. In sechs Altersklassen, von 
der U7 bis zur U12, durften wir an die-
sem Wochenende 52 Mannschaften 
mit über 400 Kindern begrüßen und 
ihnen beim Zaubern an der Bande 
zusehen. Spielerisch konnten unsere 
miniwölfe überzeugen und holten sich 
neben Spaß, Freude und Erfahrung 
auch Medaillen, Urkunden und Pokale.
Wir bedanken uns bei allen Spieler:in-
nen, Betreuer:innen, Fans, Sponsoren 
und natürlich bei allen Helfer:innen für 
ein tolles Fußballwochenende.

HSV

Neue miniwölfe-
Mannschaft

Wir starten wieder mit einer neuen mi-
niwölfe-Mannschaft. Alle Kinder des 
Jahrgangs 2018, die nach der Som-
merpause die neue U7 bilden, sind 
dazu herzlich eingeladen.
Unser Ziel ist es, dass Kinder die Freu-
de am Sport entdecken und über Jah-

re aktiv bleiben. Wir fördern durch al-
tersgerechte Übungen, bei denen der 
Spaß nie zu kurz kommt, koordinati-
ve Fähigkeiten, Teamgeist und Fair-
ness. Wenn auch dein Kind (Jahrgang 
2018) Spaß an der Bewegung hat und 
Teil der HSV miniwölfe sein will, dann 
kommt gemeinsam zum Schnupper-
training am Freitag, den 26.04.2024 
um 14:00 Uhr auf den HSV-Sportplatz. 

(Bei Schlechtwetter in 
die Turnhalle)
Auch bei den Jahrgän-
gen 2017, 2016, 2015, 
2014, 2013 und 2012 
ist ein Einstieg jederzeit möglich.
Für eventuelle Fragen steht Ihnen un-
ser Nachwuchsleiter, Andreas Koch-
auf, unter 0676-6838538 gerne zur 
Verfügung.

SCHLUSSVERLOSUNG AB 17 UHR IM ZIELBEREICH BEIM STADION 

ABSAGE BEI AUSGESPROCHENEM SCHLECHTWETTER! 

 
 
 

RADLSPASS FÜR JUNG & ALT UND DIE GANZE FAMILIE 
 

 
 
 
 
 

Auf die 
RADELN! 

Kaderanpassung

Eine durchwachsene Hinrunde der 
Kampfmannschaft ergab Zwischen-
rang 8, mit viel Luft nach oben. 

Für die Frühjahrssaison wurde der 
Kader daher vergrößert und vor allem 
verjüngt. Als Abgänge haben wir mit 
David Sprah einen langjährigen Leis-
tungsträger zu verbuchen, der trotz 
seiner 43 Jahre stets Topleistungen 
gebracht hatte. Der gesamte HSV 
wünscht David alles Gute für seinen 
weiteren Lebensweg. Als Ersatz im 
zentralen Mittelfeld wurde mit Tomaz 
Podgorelec ein 29-jähriger Top-Spie-
ler mit Oberliga-Erfahrung verpflichtet. 
Weitere Abgänge sind aus beruflichen 
Gründen Jernej Balazic und Sebas-
tian Zoller zu nennen. Als weiteren 
Top-Zugang können wir mit Julian 
Seidnitzer einen Rückkehrer gewin-
nen, er kommt aus der Oberliga vom 
SC St. Margarethen/Raab. Der Kader 
wird weiters durch Jan-Lukas Las-
nik (Mühldorf) und Simon Wilbacher 
(Grambach) verstärkt. Auch der Top-
scorer aus dem Aufstiegsjahr, Rok Ro-
posa, ist nach seiner schweren Verlet-
zung wieder im Kader und wir hoffen, 
dass er uns gegen Ende der Saison 
wieder unterstützen kann. 

Das erste Heimspiel steht am Frei-
tag, 5. April 2024, auf dem Programm 
und die Mannschaft freut sich auf 
zahlreiche Unterstützung.

Apfelblütentour 2024

Am Sonntag, 28. April 2024, steht 
auch die jährliche Apfelblütentour auf 
dem Programm und wir freuen uns bei 
bestimmt schönem Wetter auf zahl-
reiche, radelnde Teilnehmer:innen.

Sport & Fitness
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Vize-Landesmeister 
und Aufstieg in 
die Bundesliga

Der ESV Oed gewann zum ersten Mal 
in der Vereinsgeschichte die Silberme-
daille in der steirischen Landesmeis-
terschaft der Herren. Vor rund 400 
Zuseher:innen wurde Mitte Jänner 

in der Eishalle Weiz an beiden Wett-
kampftagen eine sehr gute Leistung 
geboten und erstmals der Aufstieg in 
die Bundesliga 2 fixiert. Besonders in 
den entscheidenden Momenten be-
wies die Mannschaft Nervenstärke.
In Begleitung eines Fanbusses ging 
die Reise nach Dornbirn zur Bundes-
liga 2, die am 10. Februar stattfand. 
Unser Dankeschön ergeht an die Ge-

meinde für die großzügige Beteiligung 
an den Buskosten. Leider konnte in 
Vorarlberg nicht die gewohnt starke 
Leistung abgerufen werden, woraus 
der 14. Platz unter 26 Mannschaften 
resultierte. Besonders bitter ist, dass 
der 13. Platz bereits für den Klassen-
erhalt gereicht hätte. Nach dem Motto 
„Heute ist nicht alle Tage, wir kommen 

wieder, keine Frage“ wurden bei der 
Heimfahrt aus Dornbirn die erbrach-
ten Leistungen ausführlich bespro-
chen und Motivation für das große 
Ziel, den nächstjährigen Wiederauf-
stieg, gesammelt.
Die zweite Herrenmannschaft des 
ESV Oed erspielte in der Unterliga ei-
nen Platz im Mittelfeld und erreichte 
somit den Klassenerhalt.

ESV Oed

Ausblick Sommersaison

In der Sommersaison startet der ESV 
Oed in der Unterliga und lädt herzlich 
zu den Heimspielen am 05.04. gegen 
den ESV Wetzawinkel, am 26.04. 
gegen den ESV Petersdorf II und am 
17.05. gegen den ESV Gschaid/Birk-
feld ein. Spielbeginn ist jeweils um 19 
Uhr. Das Saisonziel ist der Aufstieg in 
die Landesliga.

34. Raiffeisen 
Marktmeis-
terschaft

Der ESV Oed hat 
am 03. Februar die 
Marktmeisterschaft 
der Eisstockschüt-
zen ausgetragen. 
Trotz milder Tem-
peraturen konnte der Bewerb auf Eis 
am Eislaufplatz beim Skilift ausge-
tragen werden. Erstmals wurde dies-
mal mit Holzstöcken geschossen.
Nach spannenden Spielen konnte 
sich die FF Pöllau den Premierentitel 
sichern. Im Finalspiel besiegte die FF 
Pöllau die Mannschaft von “Henne 1”. 
Den dritten Platz belegte “Sabsis Buy-

sino”, die den “HSV” auf den 4. Rang 
verwiesen.
Unser herzlicher Dank geht an die 
Raiffeisenbank Region Feldbach für 
das Sponsoring der Veranstaltung, an 
den Skiliftverein für die Bereitstellung 
der tollen Anlage und die sehr gute Zu-
sammenarbeit, an Franz Schmidt für 
die Bereitstellung der Stöcke sowie an 
alle 16 teilnehmenden Mannschaften.

Florian Paar:
3x Europameister

Durch seine hervorragenden Leistun-
gen wurde Florian Paar ins National-
team der Junioren (U-23) für die Euro-
pameisterschaft einberufen, die von 
20.-24. Februar 2024 in Bruneck/Süd-
tirol stattfand.

Als einer von nur insgesamt zwei Ath-
leten konnte er bei der Jugend-Euro-
pameisterschaft drei Goldmedaillen 
gewinnen. Im Mixed-Ziel-Teambe-
werb brachte er als Schlussspieler 
den Titel sicher nachhause. Im Ziel-
Teambewerb männlich lag Österreich 
anfangs hinter Deutschland zurück, 
bis Florian mit einer sensationellen 
Leistung die Wende einläutete.
In der Königsdisziplin, dem Mann-
schaftsspiel, konnten im Finale die Ita-
liener in die Schranken gewiesen wer-
den. Im Einzel-Zielbewerb belegte er 
zudem den hervorragenden 5. Platz. 

Herzlichen Glückwunsch zu den er-
brachten Leistungen! Deine Freunde 
vom ESV Oed sind sehr stolz auf dich!

Sport & Fitness
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Ausgezeichnete Imker 

Am 09. März fand die Jahreshaupt-
versammlung des BZV Markt Hart-
mannsdorf im Gemeinschaftsraum in 
Pöllau statt. Ausgewählte Mitglieder 
des Vereins erhielten vom Steirischen 
Landesverband für Bienenzucht ent-
sprechende Auszeichnungen, welche 
bei der Jahreshauptversammlung 
verliehen wurden. 

Das Silberne Verbandsabzeichen (für 
über 20 Jahre Mitgliedschaft) erhiel-
ten Josef Thaller und Christian Trü-
cher. 
Mit der Bronzenen Weippl-Medaille 

(über 50 Jahre Mitgliedschaft) wurde 
Johann Wagner sen. aus Pöllau ge-
ehrt. 
Der Bienenzuchtverein Markt Har-

mannsdorf gratuliert den Vereinsmit-
gliedern zu den erworbenen Auszeich-
nungen und bedankt sich für ihren 
geleisteten Einsatz.

v.l.n.r.: Josef Thaller, Johann Wagner (vom Sohn übernommen), Christian Trücher, Obmann Ing. 
Dipl. WIng. (FH) Christian Hammer

Pfarre

Zwischen Karfreitag und 
Ostern liegt die Zeit des 
„Dazwischens“

Ich schau auf die Uhr, es ist noch et-
was Zeit bis zum nächsten Termin. 
Damit hab‘
ich gar nicht ge-
rechnet, aber 
um jetzt noch 
schnell etwas 
Neues anzufan-
gen, ist die
Zeit zu kurz. 
Also über-
brücke ich die 
Zeit mit dem lieben Handy. Vielleicht 
gibt’s neue Nachrichten und ein Blick 
auf Facebook, Instagram kann nicht 
schaden. Und bis ich wieder auf die 
Uhr schaue, ist die Zeit schon wei-
tergerast und ich hätte fast meinen 
nächsten Termin verpasst. 

So sieht es aus – mein Leben, unser 
Leben im „Dazwischen“. Es ist der 
Zustand zwischen „schon jetzt“ und 
„noch nicht“, so ein Zwischending halt, 
nichts Halbes und nichts Ganzes. Die 
Zeit dazwischen, wie fühlt sie sich 
an? – Manchmal ist sie ein willkom-
menes Geschenk, ein anderes Mal ist 
sie unerträglich und richtig nervig. Das 
Schlimmste daran ist, dass man dem 
„Dazwischen“ hilflos ausgeliefert ist. 
Man hängt in der Warteschleife und 
es ist kein Ende in Sicht. Immerhin, wir 
befinden uns nicht dauernd im Zwi-
schenzustand und in Wartestellung. 
Auch wenn unser normaler Tagesab-
lauf ganz stark davon geprägt ist im 
Kleinen wie im Großen. Die Wartezeit 
zwischen Rot und Grün an der Am-
pel. Zwischen dem Senden meiner 
Nachricht und der Antwort. Zwischen 
dem Einschalten der Kaffeemaschine 
und dem fertigen Kaffee in der Tas-
se. Zwischen dem Zubettgehen und 

dem Einschlafen. Zwischen dem aller-
letzten Schultag und dem ersten Tag 
am neuen Arbeitsplatz. Zwischen der 
Hoffnung auf Normalität und der Sor-
ge, was danach kommt. Zwischen der 
Umarmung zum Abschied und dem 
„Wann sehen wir uns wieder?“

Irgendwie ist dieses Dazwischen wie 
der Karsamstag. Die Zeit zwischen 
der düsteren Karfreitagsstimmung 
und der strahlenden Osterfreude. 
Am Karsamstag ist Stillstand im Hier 
und Jetzt. Aber womöglich kann man 
schon erahnen, dass bald etwas an-
deres kommt, wir wissen nur nicht, 
was: Hoffen wir das Beste!

Ein gesegnetes Osterfest!
Giovanni Prietl, Pfarrer

Bienenzuchtverein

Aus dem Parrleben

Vereine berichten
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Neue Ehrenmitglieder 
und Vorstand bestätigt

Zahlreiche Mitglieder folgten der Ein-
ladung zur Generalversammlung des 
OV Markt Hartmannsdorf. Vor der 
Versammlung gedachte der Verband 
unter musikalischer Begleitung einer 
Abordnung der Markt-Musikkapelle 
in der Gedenkmesse aller Gefallenen, 
Vermissten und verstorbenen Kame-
radinnen und Kameraden des OV in 
der Pfarrkirche Markt Hartmannsdorf. 
Im Buschenschank Friedl in Krennach 
war es Obmann Alois Langbauer eine 
besondere Freude, die Ehrengäste, 
darunter BO-Stv. Johannes Harrer,  
Bgm. Dipl. Ing. Roman Thomaser, 
Gemeindekassier Ing. Jürgen Mau-
rer und den Seniorenbundobmann 
von Markt Hartmannsdorf Josef 

Timischl willkommen zu heißen. In 
seiner Funktion als Wahlvorsitzender 
quittierte BO- Stv. Johannes Harrer 
das einstimmige Votum. „Das pro-
funde Vorstandsteam mit Obmann 
Alois Langbauer soll die kommenden 
vier Jahre die Agenden des OV Markt 
Hartmannsdorf führen."

Eine Auszeichnung ist nicht etwas, 
das man stolz herzeigen oder aus-
stellen kann, sondern es zeigt, wie 
sehr eine Person wertgeschätzt wird. 
BO- Stv. Johannes Harrer adelte Obm. 
Stv., Fähnrich, Subkassier Josef Krai-
ner, Subkassier a.D. und Schriftführer 
a.D. Josef Chwojan zu Ehrenmitglie-
dern des OV Markt Hartmannsdorf.
Obm. Stv. und Internetreferent Robert 
Krainer wurde für seine Verdienste 
im OV mit der Medaille für besonde-
re Verdienste in Silber ausgezeich-
net. Die Kameraden Franz Lang und 
Johann Liendl wurden für ihre Treue 
zum OV mit der Medaille in Silber für 

40 Jahre Mitgliedschaft dekoriert.
Unser Ortsverband bekennt sich zu 
unserer Landesverteidigung, unseren 
Traditionen, Umweltschutz, zu kirch-
lichen Werten und vor allem, zum Frie-
den auf der ganzen Welt.
Es gibt in unseren Reihen keinen 
Kriegsveteranen mehr, und darum 

hat sich unser Ortsverband von einer 
Schicksalsgemeinschaft zu einer 
Wertegemeinschaft gewandelt. Wer-
te wie Korrektheit, Offenheit, Hand-
schlagqualität und Freundlichkeit. 
Diese Werte gilt es hoch zu halten, wir 
versuchen sie auch in unserem Orts-
verband zu leben.

Alle Gemeindebürgerinnen und -bür-
ger, die unserer Wertegemeinschaft 
beitreten wollen, sind in unserem 
Ortsverband willkommen.

Obmann 
Alois Langbauer

ÖKB

Natürlich, 
erfolgreich garteln!

Garten Vortrag
Oscorna: Franz Zmugg (Oscorna Franzi)
Effektiven Mikroorganismen: Ithaler Toni

Datum: 9. April 2024, Uhrzeit: 18:30 Uhr

Ort: Lagerhaus Markt Hartmannsdorf
Hauptstrasse 374, 8311 Markt Hartmannsdorf

Anzeige

Vereine berichten
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Seniorenbund

Neues vom 
Seniorenbund

Werte Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger unserer Marktge-
meinde! Voller Zuversicht und neuer 
Lebensfreude ist unsere Ortsgruppe 
ins neue Jahr gestartet. Da es heuer 
einen kurzen Fasching gab, wurde 
das Faschingstreiben bei diversen 
Veranstaltungen, welche unsere Orts-
gruppe besucht hat, gelebt. Beson-
ders bei der Foast´n Pfingsti Musi am 
Foast`n Pfingsti (Donnerstag vor dem 
Faschingsonntag) beim Buschen-
schank Friedl konnte der Faschings-

ausklang bei Musik und guter Laune 
gefeiert werden. Auch das Knödel-
schießen ist ein fixer Programmpunkt 
unserer Ortsgruppe im Winter. Am 1. 
März 2024 war unser Gegner der ESV 
Oed. Da der ESV Oed einen dreifa-
chen Europameister (Florian Paar) in 
seinen Reihen nennen darf und auch 
viele gute Schützen unter seinen Mit-
gliedern hat, wurden per Losentscheid 
zwei Mannschaften zusammenge-
stellt. Mit bestem stocksportlichen 
Können und Taubenglück konnte eine 
Mannschaft Essen und Getränk ge-
winnen.

Die Lebensqualität seiner Mitglieder 
zu fördern, war schon immer ein gro-
ßes Anliegen der Seniorenbund Orts-
gruppe Markt Hartmannsdorf. Neben 
Thermenfahrten, Kegeln nimmt auch 

das Wandern einen besonderen 
Platz im Jahresprogramm ein. Unser 
Wanderführer Ludwig Maurer hat 
immer eine Wanderung um Markt 
Hartmannsdorf parat. Regelmäßiges 
Wandern kann sich in vielerlei Hinsicht 
positiv auf die Gesundheit auswirken. 
Herz, Stoffwechsel, Bewegungsappa-
rat und die Psyche können davon pro-
fitieren. Es lohnt sich, in der Gruppe 
unterwegs zu sein.

Das Besondere dabei ist das Zusam-
mensein, das gemeinsame Erleben 
der Natur und die schöne Gegend 
rund um Markt Hartmannsdorf ken-
nenzulernen. Wenn auch Sie Mitglied 
unserer Ortsgruppe werden wollen, 
Obmann Josef Timischl (Tel. 0664/ 
3451793) ist für Fragen und Informa-
tionen gerne erreichbar.

Seniorenbundobmann 
Josef  Timischl

“Wie Sie reden, damit Ihr Kind zuhört,
wie Sie zuhören, damit Ihr Kind redet”
LIVE im forumKLOSTER Gleisdorf u. ONLINE
Mittwoch, 05. Juni 2024, 19:00-21:30 Uhr

“Was unsere Kinder stark macht”
LIVE im EKiZ Gleisdorf
Terminauswahl: 04. - 06. Juni 2024

Dr. Jan-Uwe ROGGE in GLEISDORF

Infos und Termine 
für alle Veranstaltungen unter:
www.ekiz-gleisdorf.at

SCHWANGERSCHAFT, 
GEBURT, ERSTE BABYZEIT

OFFENE GRUPPEN

Neu: 
MAMA-INTERNATIONAL

Schwangerengymnastik, Geburtsvorbereitung,
Klangschalenmassage für Schwangere,
Rückbildung, Babymassage, Zwergensprache, 
Mama-Baby-Yoga, Pikler-Spielraum, u. v. m.

Stöpseltreffen: jeden Dienstag 9:00 Uhr
Babytreffen: jeden Mittwoch 10:00 Uhr
Papa-Kind-Frühstück: 
06.04. + 04.05. + 01.06. jew. 9:00-10:30 Uhr

für Mamas mit NICHT deutscher Muttersprache

INFO Tel.: 0664/333 8200
kontakt@ekiz-gleisdorf.at
Dr.-Hermann-Hornung-Gasse 31, 8200 Gleisdorf

Mama-Kind-Treffen International
jeden FR: 09:00-10:30 Uhr (ohne Anmeldung)
Mama-Treffen  Internat ional
jeden MO: 17:30-19:00 Uhr (mit Anmeldung)

INFORMATION

Vereine berichten
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Gratulation zum 
90. Geburtstag

Bei uns ist es Tradition, dass wir unse-
ren Jubilaren anlässlich ihres runden 
Geburtstages musikalische Glück-
wünsche überbringen. Anfang des 
Jahres durften wir unserem Ehrenka-
pellmeister Fredi Sailer diese überbrin-
gen. Am 17. Jänner 2024, anlässlich 
seines 90. Geburtstages, kamen wir 
in den frühen Morgenstunden zusam-
men, um ihm herzlichst zu gratulieren. 
Die Kälte hinderte uns nicht daran, die 
Glückwünsche auch in musikalischer 
Weise durch ein paar Märsche zu 
überbringen. 

Lieber Fredi, wir möchten Dir auf die-
sem Wege noch einmal herzlichst zu 
Deinem Geburtstag gratulieren und 
wünschen Dir für die Zukunft Gesund-
heit und viele schöne Erlebnisse!

Einladung zum Volksfest 
Markt Hartmannsdorf mit 
Musikertreffen

Die Trachtenkapelle Markt Hart-
mannsdorf soll im Jahr 1854 als 
„Hartmannsdorfer Musikkapelle“ ge-
gründet worden sein. Nur wenige 
Überlieferungen gibt es aus dieser 
Zeit. Aus dem Jahr 1929 liegen die 

ersten Statuten vor. Um 1940 war die 
Trachtenkapelle als „Gemeindekapelle 
Hartmannsdorf“ bekannt. Erst 1974, 
120 Jahre nach Findung der ersten 
Musikkapelle wurde der Vereinsname 
in Trachtenkapelle Markt Hartmanns-
dorf umgeändert, der bis heute be-
ständig ist. 

Für uns als Trachtenkapelle liegt die 
Pflege von Volkskultur, Brauchtum 
und Geselligkeit sowie die Förderung 
der Jugend am Herzen. Neben feier-
lichen Umrahmungen in unserer Ge-
meinde und Teilnahme an Veranstal-
tungen über die Gemeindegrenzen 
hinweg zählt unser Wunschkonzert zu 
den Fixpunkten des Musikjahres.

Bestandsjubiläen werden von uns im-
mer gerne gefeiert. So auch in diesem 
Jahr, anlässlich des 170-Jahr-Jubi-
läums. Wir möchten Sie schon jetzt 
recht herzlich zu unserem Volksfest 
Markt Hartmannsdorf mit Musiker-
treffen einladen. Am Samstag, 15. 

Juni, werden ab 16:00 Uhr die einge-
ladenen Musikkapellen am Dorfplatz 
zusammentreffen und dann gemein-
sam in die Festhalle ziehen. 
Feiern Sie mit uns bis in die frühen 
Morgenstunden! 
Am Sonntag, 16. Juni, werden wir 
um 8:45 Uhr gemeinsam den Gottes-
dienst in der Festhalle feiern, an den 
ein Frühschoppen anschließt. 

Wir freuen uns auf die gemeinsamen 
Stunden!

Um stets über unser Volksfest und 
alle aktuellen Neuigkeiten informiert 
zu sein, folgen Sie uns auf:
Instagram: tk_markt_hartmannsdorf
Facebook: 
Trachtenkapelle Markt Hartmannsdorf
Cities: 
Trachtenkapelle Markt Hartmannsdorf

Trachtenkapelle

56 x 112 mm

Gemeinde Markt Hartmannsdorf
Einschaltung März 2024

118 x 70 mm

180 x 65 mm

EINKAUFSTAXI

Abhol- & Rückbringdienst

 Einkaufsfahrten, Bankbesuche, Arztbesuche,

(zur Tagesstätte für Senioren in Markt Hartmannsdorf)

fragollo-reisen GmbH & Co KG
Oed 60, 8311 Markt Hartmannsdorf 

office@fragollo-reisen.at
Tel: 03114-5150

 www.fragollo-reisen.at

KRANKENTRANSPORTE

Chemotherapie oder Physiotherapie: 

Ob Ambulanz, Strahlentherapie, Dialyse,  

Unsere langjährige Erfahrung im Bereich Kranken-  
transporte garantiert einen reibungslosen Ablauf!

 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie schöne 

und erholsame Osterfeiertage und Gottes Segen. 

Bleiben Sie gesund! Ihr Team fragollo-reisen

Anzeige

Vereine berichten
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Jugendausflug

Unsere Jugend hat ei-
nen gemeinsamen Tag 
in der H2O-Therme ver-
bracht.

65 Jahre als Nikolo

Als Dankeschön für seine 65-jährige 
Tätigkeit als Nikolaus erhielt Reinhard 
Rosenberger von uns die handge-
schnitzte Statue des Heiligen Florians. 
Diese wurde im Rahmen der Heiligen 
Messe in der Pfarrkirche gesegnet.

Wehrversammlung

Bei der Wehrversammlung wurde 
nochmals ein Blick auf das Jahr 2023 

geworfen. Die FF Markt Hartmanns-
dorf weist mit 99 Mitgliedern eine 
Gesamtstundenzahl von knapp 8000 
Stunden im Jahr 2023 auf.  Es konn-

ten sowohl Angelobungen als auch 
Beförderungen durchgeführt werden. 
Besonders hervorzuheben: 
• HFM Josef Erlacher erhielt die Me-

daille für 40-jährige verdienstvolle 
Tätigkeit.

• HBI a. D. Siegfried Sonnleiter wurde 
zum Ehrenhauptbrandinspektor er-
nannt.

Die Wehrversammlung ist immer ein 
Anlass DANKE zu sagen - sowohl an 
alle Feuerwehrmitglieder als auch de-
ren Familien für den Einsatz im Feuer-
wehrwesen. 

Feuerwehr Markt 
Hartmannsdorf

GesegnetesOsterfe� !

Unsere Leistungen:
•  Persönliche Beratung
•  Abholung Verstorbener
•  Überführung
• Besorgung der Urkunden
•  Große Auswahl an Särgen

 und Urnen
•  Abmeldung bei Behörden
•  Aufbahrung
•  Bestattungsorganisation
•  Todesanzeigen und Dank-

 sagungen
•  Gedenkbilder, Trauerbriefe
•  Trauerbegleitung
•  Bestattungsvorsorge
•  Kostentransparenz

www.bestattung.grossschaedl.at

Christine Buchebner
und Günter Obendrauf
Ihre Ansprechpartner in

Markt Hartmannsdorf
und Ottendorf

Tel. 03114 30400
0-24 Uhr erreichbar!

Anzeige

Aus dem Ehrenamt

http://www.bestattung.grossschaedl.at
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Wehrversammlung 2024

Am 03. Februar 2024 wurde im Pöl-
lauer Gemeinschaftssaal die alljährli-
che Wehrversammlung der FF Pöllau 
abgehalten. Dabei wurde in Anwe-
senheit der Ehrengäste BM Roman 
Thomaser, Vize-BM Daniel Kienreich 
und ABI Gerhard Fröhlich auf das ver-
gangene Jahr zurückgeblickt und über 

aktuelle Themen gesprochen. Nach 
den Berichten der Sonderbeauftragten 
wurden einige Kamerad:innen für ihre 
verdienstvollen Tätigkeiten befördert 
und Auszeichnungen verliehen. 

Nach der Wehrversammlung lud die 
Feuerwehr alle Kamerad:innen und 
Ehrengäste zu einem gemütlichen 
Ausklang in Manu's Cafe ein!

Feuerwehr 
Pöllau/Gl.

Wissenstest und -spiel

Am 02. März 2024 war es endlich 
soweit und unsere Feuerwehrjugend 
konnte ihr Können beim Wissenstest 
bzw. beim Wissenstestspiel in Puch 
bei Weiz unter Beweis stellen. Alle 15 
Kids stellten sich den Fragen und Auf-
gaben und arbeiteten Station für Sta-
tion mit Bravour ab. 

Herzlichen Glückwunsch für die tollen 
Leistungen und Gratulation zu den 
verdienten Jugend-Abzeichen.

Marktmeister 2024

In einem packenden Finale hat sich 
unsere Mannschaft der FF Pöllau 
bei den Eisstock-Marktmeisterschaf-
ten schlussendlich durchgesetzt und 

sich zum “Marktmeister 2024” gekürt! 

Wir gratulieren unseren Schützen recht 
herzlich und erhoffen uns eine erfolg-
reiche Titelverteidigung im nächsten 
Jahr.

Übungen 2024

Um im Ernstfall bestens geschult zu 
sein, wurden im noch jungen Jahr 
2024 schon einigen Übungen abge-
halten. Unter anderem wurden wir von 
der FF Obergroßau zu einer intensiven 
Schulung zum Umgang mit Elektro-
fahrzeugen bei Verkehrsunfällen ein-
geladen. Herzlichen Dank dafür! Auch 
haben unsere Monatsübungen/Schu-
lungen bereits begonnen. So durften 
wir Günther und Clemens Obendrauf 
von der FF Markt Hartmannsdorf bei 
uns im Rüsthaus begrüßen und wur-
den von ihnen auf dem Gebiet der Tür-
öffnungen geschult. Dabei wurde uns 
gezeigt, wie man im Notfall gekippte 
Fenster und verschlossene Türen „mi-
nimalinvasiv“ öffnen kann. Herzlichen 
Dank für die tolle Schulung!

Aus dem Ehrenamt



32

C C C CC C C CC C C CC C CM M M MM M M MM M MM M MY Y Y YY Y Y YY Y YY Y YC 10 C 10 C 10 C 10M 10 M 10 M 10 M 10Y 10 Y 10 Y 10B 10 B 10 B 10C 40 C 40 C 40 C 40M 40 M 40 M 40 M 40Y 40 Y 40 Y 40B 40 B 40 B 40C 80 C 80 C 80 C 80M 80 M 80 M 80 M 80Y 80 Y 80 Y 80B 80 B 80 B 80B B B BB B B BB B BB B B2345%C 2345%C 2345%C 2345%C2345%M 2345%M 2345%M 2345%M2345%Y 2345%Y 2345%Y2345%B 2345%B 2345%B

Aus dem Ehrenamt

Rettungsdienst

Wir freuen uns, eine neue freiwillige 
Sanitäterin und einen neuen Zivildie-
ner in unserem Team begrüßen zu 
dürfen. Antonia Grießner hat Mitte 
Jänner ihre Prüfung erfolgreich ab-
gelegt und unterstützt seither unser 
Team der Freiwilligen. Unser neuer 
Zivi Markus Kapl hat seine Prüfung 
Mitte Februar absolviert und steht 
unserem hauptberuflichen Mitarbeiter 
nun unter der Woche tagsüber tat-
kräftig zur Seite. Herzlich willkommen 
im Team und wir wünschen euch viel 
Freude bei eurer neuen Tätigkeit.

Rotkreuz-Jugend

Auch in diesem Jahr hat unsere Ju-
gendgruppe wieder das Friedenslicht 
im ORF-Landesstudio entgegenge-
nommen und auf unsere Dienststel-
le gebracht. Abgerundet wurde der 
Nachmittag mit einer kleinen gemein-
samen Weihnachtsfeier.

Rotes Kreuz

Ausbildung

Tobias Timischl, einer unserer Mit-
arbeiter, schloss Anfang des Jahres 
die Ausbildung zum Lehrbeauftragten 
für Erste Hilfe positiv ab. Gleich darauf 
durfte er sein Können in zwei vierstün-
digen Kursen für das Hilfswerk Markt 
Hartmannsdorf unter Beweis stellen.

Auch dieses Jahr bieten wir, neben 
vielen anderen Kursen, noch einen 
Erste-Hilfe-Kurs für den Führerschein 
an folgendem Termin an:
29.06. 8:00 - 14:00 Uhr auf der Dienst-
stelle Markt Hartmannsdorf

Ball

Unter dem Motto „Mamma Mia – 
eine super trouper Nacht“ fand am 
27. Jänner der 52. Rotkreuzball 
unserer Dienststelle statt. Es wurde 
gefeiert, gegessen, getrunken und 
getanzt. Kulinarisch wurden wir bes-

tens durch das Team von unserem 
regionalen Gasthof Gruber versorgt. 
Die Eröffnungspolonaise wurde wie 
jedes Jahr von unserer lieben Rot-
kreuzjugend unter Kathi Zoller und 

Anna-Lisa Wittmann-Rath erprobt 
und aufgeführt. Auch unsere Mitter-
nachtseinlage war dieses Jahr ein 
voller Erfolg, ein Dankeschön gilt Tho-
mas Taucher für die großartige Cho-
reografie zu den Liedern von ABBA. 
Wir möchten uns bei unserer lieben 
Anna-Lisa Wittmann-Rath bedanken, 
die dieses Jahr zum ersten Mal die 
Ballorganisation übernommen hat!
Vielen Dank an alle Besucher:innen, 
durch die dieser Ball ein voller Erfolg 
wurde!

Rotkreuz-Skitag
Am 3. Februar machten Mitglieder der 
Ortsstellen Markt Hartmannsdorf und 
Gleisdorf einen gemeinsamen Skiaus-
flug nach Haus im Ennstal. Wir freuen 
uns auf nächstes Jahr!

Spenden

Ende des Jahres 2023 veranstaltete 
die Sparfiliale in Markt Hartmanns-
dorf einen Glühweinstand und spen-
dete die Einnahmen unserer Rotkreuz-
Dienststelle. Auch vom Resiladen 
erhielten wir eine Spende für den gu-
ten Zweck. 

Wir möchten uns hiermit sehr herzlich 
für alle uns erreichenden Spenden be-
danken!
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Aus dem Ehrenamt

Betreutes Reisen 
Ich fahre sicher auf Urlaub

Das Rote Kreuz bietet für Menschen, 
die gerne reisen, dies aber nicht mehr 
allein können oder wollen, Wochenrei-
sen zu ausgewählten Zielen im Inland 

oder Ausland am Meer an. Dabei wer-
den sie von Betreuungspersonen des 
Roten Kreuzes begleitet.
Genauere Informationen dazu unter 
https://www.roteskreuz.at/steier-
mark/betreutes-reisen oder 
+4350 1445 10156

Jugend-
ausflug 
nach 
Oberwart

Unsere Rotkreuzju-
gend machte am 9. 
März mit ihren Be-
treuer:innen einen 
Ausflug zur Flugret-
tung nach Oberwart 
und besichtigte den 
dortigen ÖAMTC-
Hubschrauber „Chris-
tophorus 16“. 

Ortsstellenversammlung

Am 8. März fand die jährliche Orts-
versammlung unserer Dienststelle 
statt. Mit zahlreichen Reden unserer 

Ortsstellenleitung, Bereichsleiter:in-
nen und Ehrengäste wurde das letzte 
Jahr 2023 reflektiert und viele Ehrun-
gen und Beförderungen ausgespro-

chen. Dieses Jahr fand unsere Orts-
versammlung beim Buschenschank 
Friedl in Krennach statt, der uns kuli-
narisch verpflegte.

Seniorencafé
Nächste Termine:

12.04. 14.00 bis 16.00 Uhr 
10.05. 14.00 bis 16.00 Uhr
14.06. 14.00 bis 16.00 Uhr  
12.07. 14.00 bis 16.00 Uhr 

jeweils in der Seniorentages-
stätte Markt Hartmannsdorf

Blutspenden
Nächste Termine:

25.06. 16.00 bis 19.30 Uhr 
20.08. 16.00 bis 19.30 Uhr 
29.10. 16.00 bis 19.30 Uhr 

jeweils im Dorfhof 
Markt Hartmannsdorf

https://www.roteskreuz.at/steier-mark/betreutes-reisen
https://www.roteskreuz.at/steiermark/betreutes-reisen
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Christa & Werner Sonnleitner laden zum 
„Sonniwend“-Fest

Kulturmarkt

Sonnwendfest 
„Sonniwend“ 

Sa, 22.06.2024, 17-22 Uhr
in Sonnis-Garten, 

Pöllau bei Gleisdorf 153, 
Tel: 0664/9242669

Sonnis-Garten wird an diesem 
Sommerabend mit Musik und 
Gesang von unterschiedlichen 
Musikgruppen beschallt, ab 20 
Uhr dann das große Sonnwend-
feuer. Dieses Gesamtkunstwerk 
ist in dieser Form einzigartig, ge-
nießen Sie Gartenkunst mit Mu-
sik und Tradition.
Eintritt: Freiwillige Spende

Benefiz-Lesung mit 
Andrea Sailer, 

Musik von Swing Soleil
Fr, 19.04.2024, 19.30 Uhr
Dorfhof Markt Hartmannsdorf-

Mehr Infos unter: gleisdorf.lions.at
VVK: € 22,00, AK: € 27,00

Trio ThreeFiftyNine 
im Rahmen der Jazzliebe-Spring

Do, 25.04.2024, 19.30 Uhr
Herrenhof Lamprecht 

in Pöllau

Die drei Musiker mit jahrzehnte-
langer Bühnenpräsenz:
Erwin G.Pfeifer ( Ak.& El. Gitarre)

Rudi Görnet (Kontrabass)

Michael „Mecky“ Pilecky (Schlagzeug)

präsentieren ihr neues Pro-
gramm mit Spielfreude, Kreativi-
tät & entsprechender Virtuosität.
www.jazzliebe.at

 In Kooperation mit

mit Andrea Sailer 
& Swing Soleil

BENEFIZ-
LESUNG

www.gleisdorf.lions.at

Fr., 19.04.2024, 
um 19:30 Uhr
Dorfhof Markt
Hartmannsdorf

Vorverkauf: € 22,-
Abendkasse: € 27,-Fo
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www.marketing-praxis.at

Karten sind erhältlich bei: Raiffeisenbank Markt Hartmannsdorf, 
Trafik Stengg und Lions Club Mitgliedern

TRIMAGO-Konzert

Irische Klänge am St. Patrick‘s day 
gab es am 17.März 2024 in Markt 
Hartmannsdorf vom Trio TriMago zu 
hören. Es war ein tolles Konzert mit 
Guinness-Bier und vielem mehr...

Nistkastenaktion 
2024

Die Mitarbei-
ter der Stmk. 
Berg- und Na-
turwacht Markt 
Hartmannsdorf 
-Sinabelkirchen 
haben im Rahmen eines Ar-
tenschutzprojektes  massive 
Nistkästen für Höhlenbrüter 
gebaut. 
Sie werden zum Stückpreis 
von 15 Euro abgegeben.

Abzuholen (ab sofort) bzw. 
Vorbestellungen:

• Oed, bei Klaus Nestler,  
0664-230 75 15 

• Pöllau, bei Erich Kowald,  
0664-2610 527  

• Hartmannsdorf, bei Rupert 
Lorenzer,  
0664-520 20 85

Tragen Sie bitte mit dem An-
bringen von Nisthilfen zur Er-
haltung unserer Singvögel bei, 
danke.

Berg- & 
Naturwacht

http://www.jazzliebe.at
http://www.gleisdorf.lions.at
http://www.marketing-praxis.at
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Weihnachtskonzert

Schnalzer 3 möchte sich bei allen 
Konzertbesucher*innen für den zahl-
reichen Besuch des Weihnachtskon-
zertes sehr herzlich bedanken. Diese 
im Herzen spürbare Weihnachtsstim-

mung machte diesen Abend zu etwas 
ganz Besonderem. 
Großer Dank gebührt auch unserer 
Sprecherin des Konzertes Frau An-
drea Ulz, den Helfer:innen und dem 
Veranstalter KULTURMARKT HART-
MANNSDORF. 

Gratulationen
Besondere Ehrungen

Verleihung Ehrenring 
Mittendrein Wilfried 

Im Rahmen des Schnalzer 3 Konzerts 
am 23.12.2023 im Dorfhof durfte 
Bgm. a.D. Ing. Otmar Hiebaum Herrn 
Wilfried Mittendrein feierlich den Eh-
renring der Marktgemeinde Markt 
Hartmannsdorf überreichen.

Wilfried Mittendrein hat durch seine 
20-jährige Tätigkeit als Leiter des ört-
lichen Kulturvereins „Kultur und Be-
gegnung“ ca. 500 Veranstaltungen 
wie Konzerte, Ausstellungen, Kurse, 
Vorträge, Seminare und Kulturreisen 
organisiert und dabei eine hohe orga-
nisatorische Kompetenz und Stärke in 
der Mitarbeiterführung bewiesen.
Besonders wichtig war ihm auch die 
Fortsetzung und Pflege der Schulpart-
nerschaft, die die Ausgangsbasis für 
die nunmehr schon seit 30 Jahren be-
stehende Gemeindepartnerschaft mit 
der ungarischen Gemeinde Lànyscòk 
im Komitat Baranya ist.
Außerdem war er von 1980 bis 1990 
als Sanitätshelfer auf der Ortsstelle 
des Roten Kreuzes tätig.
Wilfried war auch Pfarrgemeinderat, 
Jungschargruppen- und Jugendlei-

ter der Pfarre Hartmannsdorf, Grün-
dungsmitglied und jahrelang im Füh-
rungsgremium des Tennisvereins. 
Er hat maßgeblich an der Neugestal-
tung der Hartmannsdorfer Nach-
richten, in Zusammenarbeit mit OSR 
a.D. Manfred Stengg und Werner 
Schwanberg mitgewirkt und war 
dann jahrzehntelang Mitglied des Re-
daktionsteams der Hartmannsdorfer 
Nachrichten.
Seine große Leidenschaft, seine Be-
rufung war die Schule, allen voran sei-
ne Schülerinnen und Schüler. Er hat 
Schule im wahrsten Sinne gelebt. 
Sein Einsatz für die Schule im Be-
sonderen für seine Schülerinnen und 
Schüler war bespiellos. Der direkte 
Kontakt zu seinen Schülerinnen und 
Schülern war ihm besonders wichtig. 
Er hat unzähligen Schüler:innen und 

Jugendlichen bei ihm zuhause Nach-
hilfeunterricht erteilt. Durch sein ver-
trautes und freundschaftliches Ver-
hältnis zu den Jugendlichen war er 
auch immer ihr erster Ansprechpart-
ner für diverse Angelegenheiten. 

Im Namen der Marktgemeinde be-
danken wir uns aufrichtig bei Wilfried 
Mittendrein und gratulieren zu dieser 
Auszeichnung allerherzlichst.

Auszeichnung 
"Star of Styria"

Die Schulgemeinschaft gratu-
liert herzlichst ihrer ehemaligen 
Schülerin Lisa Di Lenardo, die 
im Herbst 2023 von der WKO 
Steiermark zum "Star of Sty-
ria" gekürt wurde. Lisa hat ihre 
Lehrabschlussprüfung mit aus-
gezeichnetem Erfolg bestan-
den und arbeitet weiterhin als 
Steuerassistentin im Finanz-
amt Oststeiermark in Feldbach. 
Alles Gute für deinen weiteren Le-
bensweg!
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Standesamt
Todesfälle

Gerhard GÜTL 
Hauptstraße

Josefa HERMANN 
Pöllau

Julius MAYER 
Hauptstraße

Maria WAGNER 
Schulweg

Erwin Rudolf WIESER 
Patschenbachweg

Miriam Hemma WILHELM 
Mag. Simone Wilhelm &  

DI Sebastian Wilhelm 

Sinja-Malea BRAUN 
Sandra Braun &  

Jacqueline Braun

 
Sarah FASCHING 
Jacqueline Fink &  
Patrick Fasching

Geburten

Events & Termine
Aktuelle Termine und Veranstaltungen finden Sie auch in der Cities-
App oder mit dem QR-Code auf www.markthartmannsdorf.at. Ände-
rungen vorbehalten!

19
+

Sprechtag 
des Notariats Gleisdorf 

GemeindeServiceZentrum

8
APR 15.30-17.00 Uhr

Apfelblütentour28
APR

Kindernotfallkurs
Erste-Hilfe-Kurs

Rotes Kreuz M. Hartmannsdorf

12
APR 14.00 - 22.00 Uhr

Grundkurs
Erste-Hilfe-Kurs

Rotes Kreuz M. Hartmannsdorf
14.00 - 22.00 Uhr

APR
26

Benefizlesung
mit Andrea Sailer

Dorfhof

19
APR 19.30 Uhr

Wildessen
der Jägerschaft

Dorfhof

1
JUN 16.00 Uhr

Oldtimertreffen
Traktoroldtimer Club

Dorfhof Freigelände

9
JUN 09.00 Uhr

Bezirksmusiker-
treffen
16.00 Uhr

Dämmerschoppen 
FF Markt Hartmannsdorf

Rüsthaus Markt Hartmannsdorf

22
JUN 19.00 Uhr

Männerchor 
Liederabend 

Vor der Pfarrkirche

29
JUN 19.00 Uhr

Sprechtag 
des Notariats Gleisdorf

GemeindeServiceZentrum

6
MAI 15.30-17.00 Uhr

Sprechtag 
des Notariats Gleisdorf

GemeindeServiceZentrum

3
JUN 15.30-17.00 Uhr

Führerschein
Erste-Hilfe-Kurs

Rotes Kreuz M. Hartmannsdorf

29
JUN 08.00 - 14.00 Uhr

Seniorencafé

Seniorentagesstätte 

12
APR 14.00 - 16.00 Uhr

Seniorencafé

Seniorentagesstätte 

10
MAI 14.00 - 16.00 Uhr

Seniorencafé

Seniorentagesstätte 

14
JUN 14.00 - 16.00 Uhr

Blutspenden

Dorfhof

25
JUN 16.00 - 19.30 Uhr

15
JUN
16

+
Trio ThreeFiftyNine
Jazzliebe-Spring

Dorfhof

25
APR 19.30 Uhr

Sonnwendfest
"Sonniwend"

Sonnis-Garten, Pöllau 153

22
JUN 17.00 - 22.00 Uhr

30 Osterschießen

Oed
8.00 Uhr

APR
01

MÄR

Fahrradcheck
Kostenlos

Sport Donnerer

20
APR 09.00 - 12.00 Uhr

Stadion
ab 10.00 Uhr

Frühstück
der Bäuerinnen

Dorfhof

4
MAI 08.00 Uhr

https://citiesapps.com/cities/markt-hartmannsdorf/events/upcoming



